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WILLKOMMEN 
IN DER STADT DER 
VIELFÄLTIGEN 
KONTRASTE! 
Wie schön, dass Sie sich für einen Besuch in Mannheim interes-
sieren! Die Stadt begeistert ihre Gäste mit einem Kontrastreich-
tum, der sich allein schon in den unzähligen Namen ausdrückt, 
die ihr verliehen wurden: Quadratestadt mit Wasserturm und 
Jugendstilanlage. Universitätsstadt mit Barockschloss. Handels-
stadt mit einem der bedeutendsten Binnenhäfen Europas. 
Er� nderstadt und Wiege der Mobilität. UNESCO City of Music 
mit Popakademie, Musikhochschule und Mozart. Große Bühne 
mit dem ältesten kommunalen Theater. Einkaufsmetropole, die 
Shoppingherzen höherschlagen lässt. Eishockeystadt mit achtfa-
chem Deutschen Meister. Gründerstadt mit Köpfchen, Herz und 
jeder Menge Potenzial. Gastgeberstadt der Bundesgartenschau 
2023. Erkunden Sie Mannheims bunte Palette an Möglichkeiten! 

Ob Kurzbesuch in der Gruppe oder mit dem Bus, Betriebsaus-
� ug oder Vereinsreise: auf den folgenden Seiten haben wir zur 
Inspiration � exibel kombinier- und erweiterbare Erlebnisbau-
steine für Sie zusammengestellt, bei denen Kultur- und Natur-
begeisterte, Shopping- und Kulinarikfans gleichermaßen auf ihre 
Kosten kommen. Es ist nur eine Auswahl, gerne stellen wir Ihnen 
weitere Programmpunkte vor und stimmen sie individuell auf 
Ihre Bedürfnisse ab. Sprechen Sie uns an!

Wir freuen uns, zusammen mit Ihnen ein Mannheim-Erlebnis zu 
gestalten, das alle Sinne anspricht, und ho� en, Sie bald bei uns 
begrüßen zu dürfen!

INHALT
Sehenswürdigkeiten    S. 4
Aufenthaltsvorschläge     S. 6
Erlebnisbausteine für Mannheim   S. 8
     Stadtführungen der Tourismus   
     Stadt Mannheim GmbH    S. 8
     Bunkerführungen    S. 16
     Führungen durch die Museen   S. 17
     Touren unter freiem Himmel   S. 18
     Führungen mit Genussmomenten   S. 20
     Blick hinter die Kulissen     S. 21
Abendprogramm     S. 22
BUGA 23 – Beste Aussichten   S. 23
Gruppenfreundliche Restaurants in Mannheim S. 35 
Übernachten in Mannheim    S. 38
Aus� ugstipps in die Rhein-Neckar-Region  S. 44
Anreise      S. 53
Kontakt      S. 53
AGB      S. 54
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SEHENSWERTES
IN MANNHEIM
1. MARCHIVUM

2. Capitol

3. Alte Feuerwache

4. Popakademie

5. Marktplatz

6. Reiss-Engelhorn-Museen (rem)

7. Paradeplatz

8. Jesuitenkirche

9. Barockschloss Mannheim

10. Planken

11. Nationaltheater Mannheim (NTM)

12.   m:con – Congress Center 
        Rosengarten (CCR)

13. Christuskirche

14. Wasserturm

15. Benz-Denkmal

16. Kunsthalle Mannheim

17. Fernmeldeturm

18. Luisenpark/ BUGA 23

19. Planetarium

20. TECHNOSEUM

21. Mannheimer Kunstverein

22. Eichbaum Brauerei

 Busparkplätze

1

Verp� ichtung wird jedoch darauf hingewiesen, dass weder der Gästeführer noch die TSM als Vermittler an einer Einrichtung oder
Institutionen zur außergerichtlichen Streitbeilegung bzw. Schlichtung beteiligt sind. Es wird gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO darauf hin-
gewiesen, dass die Europäische Kommission eine Plattform zur Online-Streitbeilegung unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ be-
reit stellt. Beachten Sie jedoch bitte unbedingt, dass die Kontaktierung dieser Plattform die P� icht zur Anzeige vermeintlicher Mängel 
bzw. der vertraglichen Leistungen des Gästeführers während der Führung nicht ersetzt.

10.2. Für Kunden bzw. Auftraggeber, die keinen allgemeinen Wohn- bzw. Geschäftssitz in einem Land der Europäischen Union oder in 
der Schweiz haben, wird für das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis die ausschließliche Geltung des deutschen Rechts vereinbart.

10.3. Soweit eine vollständige Bezahlung vor Ort an den Gästeführer bzw. die TSM vereinbart ist, sind Erfüllungsort und Gerichtsstand 
der Ort der Gästeführung.

10.4. Der Gast, bzw. der Auftraggeber können Klagen gegen den Gästeführer bzw. die TSM nur an deren allgemeinen Gerichtsstand 
erheben.

10.5. Für Klagen des Gästeführers bzw. der TSM gegen den Kunden bzw. den Auftraggeber ist der allgemeine Gerichtsstand des Gastes, 
bzw. des Auftraggebers maßgeblich. Ist der Auftraggeber Kaufmann oder eine juristische Person des ö� entlichen oder privaten Rechts 
oder haben der Kunde bzw. der Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland, so ist ausschließlicher Gerichtsstand für 
Klagen des Gästeführers bzw. der TSM deren Wohn- bzw. Geschäftssitz.

Vermittlerin der Gästeführungen ist:
Tourismus Stadt Mannheim GmbH
E 4, 6 / 68159 Mannheim

Betriebsstätte:
Tourist Information Mannheim
Willy-Brandt-Platz 5, 68161 Mannheim
Tel.: 0621 293 8700; Fax: 0621 293 8701
E-Mail: touristinformation@mannheim.de 
Homepage: www.visit-mannheim.de
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SEHENSWÜRDIGKEITEN
Mannheim, die Metropole, die an Rhein und Neckar und damit gleich an zwei bedeutenden Flüssen liegt, könnte 
bunter und vielfältiger kaum sein. Rund 170 Nationalitäten leben in der zweitgrößten Stadt Baden-Württembergs, 
sie prägen die Atmosphäre, die Geschäftswelt und die Gastronomie. Urbane Welto� enheit und kurpfälzische 
Heimatliebe, Tradition und Innovation, Technik, Kultur und Natur – was nach Gegensätzen klingt, fügt sich in 
Mannheim zu pulsierender Lebendigkeit und reizvollen Kontrasten. 

Herzstück Mannheims ist das rechtwinklige Straßennetz der 
Innenstadt mit seiner einzigartigen Benennung nach Blöcken. 
Die sogenannten Mannheimer Quadrate gehen vom Barock-
schloss ab, das in seiner Größe nur von Versailles übertro� en 
wird. Die ehemalige Residenz der Pfälzer Kurfürsten beherbergt 
heute die Universität, doch einige der Prunkräume sind zu be-
sichtigen (S. 17). Das Kirchenhighlight Mannheims ist die nahe 
beim Schloss gelegene Jesuitenkirche, eine der bedeutendsten 
Barockkirchen des Landes. Das Barock beherrscht auch den Pa-
radeplatz, in dessen Zentrum die imposante Grupello-Pyramide 
aus dem frühen 18. Jahrhundert steht.

Gegen Ende des 19. Jahrhunderts wurde das Wahrzeichen der 
Stadt erbaut, der Wasserturm, der dem Friedrichsplatz sein 
unverwechselbares Gesicht gibt. Die ihn umgebende größte 
zusammenhängende Jugendstilanlage Deutschlands lädt mit 
ihren Rasen� ächen, Wegen und Wasserspielen in jeder Jahres-
zeit zum Flanieren ein. An den Sommerabenden sollte man sich 
keinesfalls die beleuchteten Wasserspiele entgehen lassen und 
im Advent nicht den Weihnachtsmarkt. Letzterer ist nur einer 
von drei stimmungsvollen Weihnachtsmärkten, die in der Vor-
weihnachtszeit die Gäste anlocken.

Gleich neben dem Wasserturm liegt die lichtdurch� utete 
Kunsthalle Mannheim. In dieser Schatztruhe der internationa-
len bildenden Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts � nden sich 
Meisterwerke der deutschen und europäischen Moderne und 
Gegenwart sowie eine Skulpturensammlung, die ihresgleichen 
sucht (S. 18). Wer Kunst gern unter freiem Himmel genießt, darf 
sich auf die „Murals“ freuen. Die über die Stadt verstreuten 
farbenprächtigen Wandgemälde auf grauen Betonfassaden 
wurden von internationalen und nationalen Streetart-Künst-
ler*innen im Rahmen des Projekts Stadt.Wand.Kunst geschaf-
fen. Jedes Jahr kommen neue hinzu (S. 14). 

Inmitten der Quadrate angesiedelt sind die vier Häuser der 
international bekannten Reiss-Engelhorn-Museen (rem), in 
denen der weite Bogen von der frühen Menschheitsgeschichte 
bis zur zeitgenössischen Fotogra� e gespannt wird (S.17). Sie 
sind nicht die einzigen Museen, die große Strahlkraft über 
Mannheim hinaus entwickelten. Auch das am Luisenpark ge-
legene TECHNOSEUM, das sich einer Zeitreise durch 200 Jahre 
Technik- und Sozialgeschichte verschrieben hat, zählt zu den 
Publikumsmagneten. Hier wird unter anderem der Menschen 
gedacht, die Mannheim zu einer Er� nderstadt machten – allen 
voran Karl von Drais, der das Ur-Fahrrad, und Dr. Carl Benz, der 

das Automobil erfand. In Gang brachte Letzteres allerdings erst 
seine Frau, die von Mannheim aus die Alltagstauglichkeit der 
pferdelosen Kutsche bewies (S. 18). 

Mannheim ist eine Stadt des Wassers und eine grüne Stadt. 
Flusspromenaden, Strandbad und Wälder wie der Auwald auf 
der Reißinsel, Käfertaler Wald, Rheinauer Wald und Waldpark 
schenken Entspannung und jede Menge Naturerlebnisse. Der 
größte Stadtpark Mannheims ist der Luisenpark (S. 20), dessen 
oberer Teil zur Bundesgartenschau 1975 entstand und unter 
anderen Attraktionen exotische Tiere und P� anzen sowie das 
größte echt chinesische Teehaus Europas zu bieten hat. 2023 ist 
er erneut Schauplatz einer BUGA, nun in Verbindung mit dem 
Spinelli-Areal, ein in farbenprächtige Gärten eingebettetes 
Experimentierfeld, mit dem der Park durch eine Seilbahn ver-
bunden wird (S. 23). Zwischen dem Luisenpark und dem Neckar 
steht der Fernmeldeturm. Auf 121 Metern Höhe erö� net seine 
Aussichtsplattform einen atemberaubenden Blick über Mann-
heim und die Rhein-Neckar-Ebene. Noch etwas höher liegt das 
Drehrestaurant Skyline, in dem sich die Gäste gern mit Ka� ee 
und Kuchen verführen lassen.

Überhaupt ist Mannheim ein Hotspot kulinarischer Genüsse. 
Auf fünf Michelin-Sterne, verteilt auf vier Restaurants, kann 
man hier stolz sein. Dabei sorgt nicht nur die Sternegastrono-
mie für Begeisterung – ob regionale oder internationale Küche, 
Streetfood oder vegetarische Küche, die Mannheimer Köche 
und Köchinnen kreieren immer wieder Gerichte, die eine be-
sondere Note besitzen. Der Er� ndergeist macht selbst vor dem 
Speiseeis nicht Halt. So erfand 1969 Dario Fontanella hier das 
beliebte Spaghetti-Eis. Das Fontanella-Stammhaus be� ndet 
sich in den Quadraten, genauer gesagt auf den Planken und 
damit in der beliebtesten und attraktivsten Einkaufsmeile der 
Region. 

Wer gut gegessen hat, besitzt jede Menge Energie, um sich 
ins Nachtleben zu stürzen. Schon Schiller und Mozart zog es 
aufgrund des ebenso mutigen wie künstlerisch erstklassigen 
Nationaltheaters nach Mannheim, bis heute ist es eine der be-
deutendsten Bühnen Deutschlands (S. 21). Flankiert wird es von 
zahlreichen kleineren Bühnen, die mit Experimentierfreude und 
Können Schauspiel, Tanz, Musik und Kleinkunst auf die Bretter 
Mannheims bringen. Seit 2014 darf sich Mannheim mit seiner 
Popakademie und der pulsierenden Musikszene UNESCO City 
of Music nennen. Dreh- und Angelpunkt der Kreativszene ist 
der Stadtteil Jungbusch, dem man auf einem nächtlichen Streif-
zug unbedingt einen Besuch abstatten sollte. 

In vielen der gründerzeitlichen Häuser des Jungbusch wohnten 
einst Reeder und Kau� eute, denn in unmittelbarer Nähe liegt 
der Mannheimer Hafen, einer der größten und europaweit be-
deutendsten Binnenhäfen Deutschlands. Eine Hafenbesichti-
gung und -rundfahrt sollte sich niemand entgehen lassen (S. 20).

Zu Schi� , Bus oder Auto – Mannheims Umgebung lädt zu 
spannenden Erkundungstouren ein. Heidelberg, Schwetzingen, 
Ladenburg, Speyer, Worms und Weinheim entführen tief in die 
deutsche Geschichte, Odenwald und Bergstraße lassen die 
Herzen der Wandernden höherschlagen, und in der nahen Pfalz 
können die Gäste manch guten Tropfen genießen und Toskana-
Feeling erleben (S. 40).

Lassen Sie 
sich von 
unseren 
Vorschlägen 
inspirieren, 
lernen Sie 
Mannheim 
kennen!

!

© Foto: Christoph Düpper
© Foto: Daniel Lukac

© Foto: Fernando Fath
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MANNHEIM IN VIER STUNDEN
Wer die Quadratestadt bei einem Zwischenstopp kennenler-
nen möchte, wählt am besten eine klassische Stadtführung 
und begegnet den wichtigsten Mannheimer Sehenswürdig-
keiten wie dem Wasserturm und dem Barockschloss zu Fuß. 
Auch Themenführungen – zum Beispiel zur Industriekultur 
am Handelshafen oder der Stadt.Wand.Kunst Street Art ge-
ben Einblicke in Mannheims vielfältige Facetten. Alternative 
für Genießer*innen: Mannheims großartige Cafékultur lässt 
die Herzen von Ka� ee- und Kuchenfans  höherschlagen. Wa-
rum also nicht während eines Spaziergangs um den Wasser-

turm im Dolceamaro Pause machen und die Aussicht auf die 
größte zusammenhängende Jugendstilanlage Deutschlands 
genießen? Die Traditionskonditorei Herrdegen ist mit seiner 
Torten- und Kuchenkunst eine mindestens ebenso lohnende 
Anlaufstelle und auf den Planken lockt das Original-Spa-
ghettieis bei Er� nder Eis Fontanella.

AUFENTHALTSVORSCHLÄGE

MANNHEIM AN EINEM TAG
Den Auftakt bildet eine ausführliche Stadtrundfahrt, 
die keine Sehenswürdigkeit auslässt: Barockschloss und 
Wasserturm, Gründerzeitvillen der Oststadt, die Yavuz-Sul-
tan-Selim-Moschee, das Szeneviertel Jungbusch oder den 
Mannheimer Hafen. Beim anschließenden Mittagessen 
zum Beispiel im Restaurant C-Five werden Kräfte für einen 
Aus� ug ins kulturelle Leben gesammelt. Ein Besuch in den 
Reiss-Engelhorn-Museen mit den Schwerpunkten Archäo-
logie, Kunst- und Kulturgeschichte sowie Fotogra� e oder 
in der Kunsthalle Mannheim, die sich als Museum in Bewe-
gung versteht, lassen den Nachmittag wie im Flug vergehen. 
Die Alternative im Grünen: Wer statt urbanem Flair nach 

grüner Idylle sucht, ist im Luisenpark genau richtig. 
Gondoletta fahren, tropische P� anzen bestaunen oder 
bei der Pinguinfütterung zusehen – im Luisenpark bleiben 
keine Wünsche o� en. Zum Entspannen laden die großen 
Frei� ächen mit Sonnenliegen und Bänken ein. Als perfekte 
Ergänzung für den Nachmittag bietet sich eine Schi� fahrt 
auf Rhein und Neckar an. Mit über 70 Kilometern Hafenufer 
und 16 Millionen Tonnen Schi� sgüterumschlag bilden die 
Häfen Mannheims und Ludwigshafens einen der größten 
Binnenhäfen Europas. Auch Rund-, Aus� ugs- und Burgen-
fahrten auf dem Neckar, die in Heidelberg ihren Anfang 
� nden, erö� nen neue Blickwinkel auf die Region.

MANNHEIM AN EINEM WOCHENENDE
Nach einer entspannten Anreise steht am Nachmittag das 
Eintauchen in die Geschichte mit einer Kostümführung 
durch Mannheim auf dem Programm: Wunderkind Mozart 
oder Schiller, Bertha Benz oder der Mannheimer Nacht-
wächter begeistern mit ihrem Blick auf die Quadratestadt 
und halten viele Anekdoten bereit. Bei leckerer traditionel-
ler Küche, zum Beispiel in Kellers Weinrestaurant oder auch 
im Alten Simpel klingt der erste Tag aus.

Dank seiner zentralen Lage ist Mannheim der ideale Aus-
gangspunkt für zahlreiche Attraktionen in der Metropol-
region. Die Führung „Städte der Kurpfalz“ lockt am zweiten 
Tag mit städtischen Schmuckstücken wie Heidelberg oder 
Schwetzingen sowie landschaftlich reizvollen Gebieten. 
Abends emp� ehlt sich ein Besuch im Nationaltheater Mann-
heim, das mit seinem vielfältigen Programm aus Tradition 
und Gegenwart, Oper, Schauspiel oder Tanz begeistert.

Den krönenden Abschluss bildet schließlich der Besuch 
des Barockschlosses Mannheim. Eine Führung durch die 
zweitgrößte Barock-Schlossanlage Europas fasziniert Jung 
und Alt und macht das historische Leben grei³ ar. Ehrenhof, 
Schlosskirche und Schlossmuseum mit mehr als 800 Expo-
naten zeugen vom Leben am kurfürstlichen Hofe.

Alternative: Den Auftakt nach der Anreise bildet eine aus-
führliche Stadtrundfahrt, die keine Sehenswürdigkeit aus-
lässt: Barockschloss und Wasserturm, Gründerzeitvillen der 

Oststadt, die Yavuz-Sultan-Selim-Moschee, das Szeneviertel 
Jungbusch oder den Mannheimer Hafen. Ein entspanntes 
Abendessen zum Beispiel in den Rheinterrassen mit wun-
dervollem Blick aufs Wasser ist der ideale Rahmen, um sich 
über das Gesehene auszutauschen.

Zentral gelegen in der Metropolregion ist Mannheim der 
perfekte Ausgangspunkt für eine Fahrt in die nahegelegene 
Pfalz am zweiten Tag. Wein- und Wanderliebhaber*innen 
erleben hier Genuss zu jeder Jahreszeit. Ob Mandelblüte, 
Weinlese oder die legendäre Keschdewoche – zu Hoch-
deutsch: Kastanienzeit – die Pfalz begeistert landschaftlich 
und kulinarisch auf ganzer Linie. Stilvoll und beschwingt 
klingt der Abend im 2018 von Mannheims Vorzeige-Jazz-
trompeter Thomas Si  ́ ing gegründeten Jazz-Club Ella & 
Louis aus.

Das TECHNOSEUM bietet zum Abschluss 200 Jahre Tech-
nik- und Sozialgeschichte zum Erleben. Familien und Kinder 
kommen hier genauso auf ihre Kosten wie Technikfans und 
Entdecker*innen jeden Alters. Wichtiger Bestandteil des 
Konzepts sind verschiedene Vorführungen und Mitmach-
stationen, die garantiert in Erinnerung bleiben.

© Foto: Daniel Lukac

© Foto: Daniel Lukac © Foto: Andreas Henn © Foto: Northwind Visuals
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 Facettenreiches Mannheim – Stadtrundfahrt 
Diese Stadtrundfahrt vermittelt einen umfassenden Überblick 
und o� enbart die vielen unterschiedlichen Gesichter Mann-
heims. In der Innenstadt führt die Tour zum imposanten ehe-
maligen Sitz des Kurfürsten, dem zweitgrößten Barockschloss 
Europas. Als nächste Station steht das Mannheimer Wahrzei-
chen auf dem Programm: der inmitten der außergewöhnlichen 
Jugendstilanlage des Friedrichsplatzes gelegene Wasserturm. 
Von dort geht es auf der anderen Neckarseite mit einem 
weiten Schlenker nach Osten weiter und nach erneuter Neckar-
überquerung zurück in Richtung Innenstadt. Dabei gibt es die 
prächtigen Gründerzeitvillen der Oststadt und die alleenartige 
Augustaanlage zu entdecken. Über die Kurpfalzbrücke geht 
es hinüber in die attraktive Neckarstadt und rund um einen 
der größten Quartiersplätze Mannheims, den Alten Meßplatz. 
Zurück über den Neckar passiert der Bus die Yavuz-Sultan-Se-
lim-Moschee, eine der größten Moscheen Deutschlands, fährt 
am Szeneviertel Jungbusch entlang und bei einem Abstecher 
über den Rhein ins benachbarte Ludwigshafen kann man einen 
Blick auf den geschäftigen Hafen erhaschen. Die Tour endet am 
Anfangspunkt.

ERLEBNISBAUSTEINE 
FÜR 
Mannheim ist unendlich reich an Möglichkeiten. Die 
Besucher und Besucherinnen lassen sich gerne zu ba-
rocken Kunstwerken und hochmoderner Technik ent-
führen, genießen die beliebteste Shoppingmeile der 
Metropolregion, die Planken, und das angesagteste 
Szeneviertel, den Jungbusch. Ob Outdoor oder Indoor, 
am Morgen oder Abend, für Jung oder Alt – unsere 
Auswahl an Bausteinen soll Ihnen einen ersten Ein-
druck von der Fülle an Angeboten vermitteln. Gerne 
stellen wir Ihnen ein individuelles Programm für Ihre 
Gruppen zusammen. 

ÜBRIGENS STADTFÜHRUNGEN 
DER TOURISMUS STADT 
MANNHEIM GMBH
Klassische Stadtführungen

 Modernes und historisches Mannheim – klassische
Stadtführung zu Fuß
Die klassische Stadtführung begleitet die Gäste vom zweit-
größten Barockschloss Europas, dem ehemaligen Sitz des 
Kurfürsten, und der prunkvollen Jesuitenkirche direkt ins nahe 
gelegene Zentrum der Stadt. Dort, in den berühmten Quadra-
ten, zeigt sich das Mannheimer Leben zwischen weitläu� gen 
Plätzen, dem Ensemble der Reiss-Engelhorn-Museen und auf 
den Planken, der beliebten Einkaufsstraße, in all seiner Vielfalt. 
Sehenswerte Monumente und Denkmäler erzählen von der 
bewegten Historie Mannheims, zeitgenössische Kunstwerke 
und die abwechslungsreiche Gastro-Szene verbreiten den 
heutigen Spirit der Stadt. Die stimmungsvolle Jugendstilanlage 
am Friedrichsplatz lädt mit ihren Arkaden, Flanierwegen und 
Wasserspielen zu einer Pause mit Blick auf das Mannheimer 
Wahrzeichen, den Wasserturm, ein.

Den Tre� punkt für die jeweiligen Führungen legen wir 
gern in Absprache mit Ihnen fest. Wenn nichts anderes 
angegeben ist, gelten die Preise für Gruppen bis zu 25 
Personen. Der Preis für eine Verlängerungsstunde be-
trägt 30 €, für eine halbe Stunde 15 €. Der Feiertagszu-
schlag beträgt in 2022 und 2023 30 €. Die Stadtführun-
gen können in folgenden Sprachen abgehalten werden: 

 Deutsch   Englisch 
 Französisch   Spanisch 
 Italienisch   Russisch 

Gerne organisieren wir auch einen Bus für Sie. 

  Zu Fuß

  Mit dem Fahrrad

  Mit dem Bus

   Kinder & Jugendliche

   2,5 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 135 €, fremdsprachig: 145 € ( )

ÜBRIGENS
Die Rundfahrt kann mit einem Besuch des Fernmelde-
turms, von dessen Aussichtsplattform sich Ihnen ein 
atemberaubender Blick weit über die Grenzen Mann-
heims hinaus bietet, kombiniert werden.

zzgl. Kosten für den Bus und Au� ahrt zum Fernmelde-
turm. Liftpreise Erwachsene: 8 €, Gruppen ab 20 Personen 
bei geschlossener Au� ahrt, Rentner*innen, Schüler*innen, 
Studierende bis max. 26 Jahre, Schwerbehinderte: 6 €
Au� ahrt zum Fernmeldeturm mit Rollstühlen/ barrierefrei 
möglich. (+10% Bearbeitungsgebühr)

   2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 105 €, fremdsprachig: 115 € ( )

© Foto: Daniel Lukac

© Foto: Northwind Visuals

 Barrierefreiheit im Sinne von Mobilitätseinschrän-
kungen: Mit einer Ausnahme können alle individuellen 
Touren an die Bedürfnisse und Wünsche der Gruppe 
angepasst werden. Im Hafen gibt es allerdings zu viele 
Treppen, weshalb sich die Tour „Industriekultur am 
Handelshafen“ bei eingeschränkter Mobilität nicht 
eignet. Aufgrund von Bauarbeiten im Stadtgebiet kann 
es außerdem zu Behinderungen kommen, wofür wir um 
Ihr Verständnis bitten. Geben Sie bei der Buchung bitte 
mit an, ob Einschränkungen vorliegen. 

Die nachfolgenden und weitere Stadtführungen 
� nden Sie auch online unter 
www.visit-mannheim.de/stadtfuehrungen
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KOSTÜMFÜHRUNGEN

 Barocke Merkwürdigkeiten
Eine historisch kostümierte „Zeitzeugin“ entführt die Teil-
nehmenden in eine Epoche voller Prunk und Opulenz. Barocke 
Bauwerke der kurfürstlichen Residenzstadt dienen als Kulisse 
für allerlei Wissenswertes, darunter amüsante Anekdoten über 
das Leben bei Hofe und das Weltbild im 17. und 18. Jahrhundert. 
Die zweitgrößte barocke Schlossanlage Europas zeugt von der 
Bedeutung Mannheims zur Zeit der Kurfürsten. Das gegen-
überliegende Palais Bretzenheim gehört zu den wichtigsten 
historischen Adelshäusern der Stadt und kann so manche Lie-
besgeschichte erzählen. Die außergewöhnliche Jesuitenkirche 
galt einst als bedeutendste Barockkirche Südwestdeutschlands, 
die Mannheimer Sternwarte verdeutlicht die Impulse der – von 
den Kurfürsten geförderten – Au» lärung.

 Bertha Benz zeigt ihr Mannheim 
Bertha Benz kennt sich aus mit technischen Er� ndungen 
und nimmt die Teilnehmenden mit auf eine spannende Reise 
durch ihre Stadt. Sie besucht mit ihnen die Orte, an denen die 
Geschichte des Automobils ihren Anfang nahm. Auf dem Weg 
vom Monument und Modell des Benz-Motorwagens in der 
Augustaanlage bis zum ehrwürdigen Barockschloss erzählt sie 
von der wahrlich weltbewegenden Er� ndung ihres Mannes. Sie 
beschreibt den beschwerlichen Weg dorthin und verrät, warum 
eine Frau die erste Fernfahrt unternahm. 

 Mord in der Oststadt 
In der noblen Mannheimer Oststadt des 19. Jahrhunderts 
regieren Wirtschaft und Politik, doch selbst in der heilen 
gutbürgerlichen Welt der Handelsfamilien und Industriellen 
geschehen Verbrechen. Ganz in der Nähe des Wasserturms 
macht der Fund der Leiche eines jungen Fabrikarbeiters die 
Teilnehmenden selbst zum Ermittler oder zur Ermittlerin. Durch 
kriminalistischen Verstand, Kombinationsgabe und Zeugen-
befragungen kommen diese dunklen Machenschaften auf die 
Spur. Dabei hören sie auch abseits der von prächtigen Gründer-
zeitvillen geprägten Straßenzüge spannende Geschichten aus 
der damaligen Zeit.

 Streifzug mit dem Nachtwächter 
Im abendlichen Glanz herrscht rund um das Barockschloss ein 
ganz besonderes Flair. Vor illuminierten historischen Bauten 
wie der Alten Sternwarte oder dem Zeughaus plaudert ein 
Nachtwächter über die Entwicklung Mannheims zur pracht-
vollen kurpfälzischen Residenzstadt. Die teilnehmenden Gäste 
erfahren viel Wissenswertes über Kultur, Gesellschaft und Re-
ligion im 17. und 18. Jahrhundert sowie die Veränderungen der 
Stadt von Epoche zu Epoche. Dabei verrät der Nachtwächter 
so manche Anekdote über das Leben bei Hofe und das nicht 
immer ehrliche Treiben, das er bei seinen Gängen durch die 
nächtlichen Straßen Mannheims beobachtet. 

  1,5 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 150 €, fremdsprachig: 160 € ( )

  1,5 Stunden    
   2022/ 2023: deutsch: 150 €, fremdsprachig: 160 € ( )

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 160 €, fremdsprachig: 170 € ( )

  1,5 Stunden, Teilnehmerzahl: min. 7, max. 19 Personen
  2022/ 2023: deutsch: 245 €

© Foto: Andreas Henn

© Foto: Stadtmarketing Mannheim GmbH

© Foto: Northwind Visuals
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THEMENFÜHRUNGEN

 Architektonische Schätze
Als im 17. Jahrhundert konzipierte Quadratestadt ist Mannheim 
an sich schon eine städtebauliche Besonderheit. Innerhalb des 
im Schachbrettmuster angelegten Stadtzentrums und in den 
angrenzenden Stadtvierteln zeugen darüber hinaus zahlreiche 
historische Gebäude und Fassaden von Ein� üssen verschie-
denster Epochen. Barock, Jugendstil, Neue Sachlichkeit und 
Nachkriegsarchitektur können dort ebenso entdeckt werden 
wie gelungene Beispiele heutiger Stadtplanung. Zwei geführte 
Touren durch ganz unterschiedliche Stadtviertel stehen Archi-
tekturliebhaber*innen zur Auswahl: Die erste Tour führt vom 
Wasserturm, der in der bezaubernden Jugendstilanlage des 
Friedrichsplatzes steht, die prächtigen Gründerzeitvillen ent-
lang, die einstigen Handelsfamilien und Industriellen in der 
Oststadt gehörten. Die zweite Tour bringt die Teilnehmenden 
in Richtung Quadrate, die mit einem architektonischen Mix 
von gestern und heute aufwarten. 

 Er� ndergeist made in Mannheim 
Karl Drais probierte sich in der fortschrittlichen Stadt auf dem 
Zweirad, Carl Benz erfand das Automobil, und auch der Lanz-
Bulldog zog von hier in die Welt – Er� ndergeist und Innova-
tionskraft liegen in der Mannheimer DNA. Wo bereits vor Jahr-
hunderten ideenreiche Macher*innen zugange waren, fühlen 
sich auch heute kreative Existenzgründer*innen und Start-ups 
zu Hause. Ausgehend vom Modell des ersten Benz-Motorwa-
gens in der Augustaanlage führt diese Tour die Teilnehmenden 
in die spannende Welt der Mannheimer Er� ndungen und 
Innovationen aus Kultur, Technik und Gesellschaft. An ausge-
wählten Sehenswürdigkeiten wird von vergangenen Zeiten und 
den klugen Köpfen erzählt, die hinter den Entdeckungen „Made 
in Mannheim“ stehen, mit denen die Welt verändert wurde. 
Schlusspunkt des informativen Spaziergangs ist die eigenstän-
dige Erkundung der „Kurpfälzer Meile der Innovationen“ vor 
dem Barockschloss.

 Grüne Orte mitten in Mannheim 
Etwa die Hälfte des Mannheimer Stadtgebiets ist von 
Grün� ächen bedeckt, die von Einheimischen und Gästen als 
Aus� ugsziele in unmittelbarer Nähe zur städtischen Geschäf-
tigkeit geschätzt werden. Neben Waldpark, Luisenpark oder 
Herzogenriedpark tragen auch mitten in der Stadt Grünanlagen 
und Gärten, begrünte Fassaden und alleenartige Straßenzüge 
zum gesunden Klima bei und bieten eine erholsame Auszeit für 
Augen und Seele. Auf diesem Spaziergang von der Rheinpro-
menade bis zum Neckar entdecken die Teilnehmenden grüne 
Oasen und verborgene Geheimtipps im Innenstadtbereich.

 Industrielle Revolution am Zusammen� uss 
von Rhein und Neckar
Mit dem Ausbau des Hafens als Warenumschlagplatz am 
Endpunkt der Rheinschi� fahrt und der Anbindung an das 
Eisenbahnnetz wurden im ausgehenden 19. Jahrhundert die 
Voraussetzungen für den industriellen Aufschwung Mann-
heims gescha� en. Bedeutende Unternehmer und Er� nder wie 
Friedrich Engelhorn, Heinrich Lanz und Carl Benz förderten 
diese rasante Entwicklung. Mit ihren Ideen legten sie die Basis 
zu heutigen Weltunternehmen und prägten stark den Wandel 
Mannheims von der Residenzstadt zum bedeutenden Banken- 
und Börsenstandort. Auf diesem Stadtrundgang erfahren die 
Teilnehmenden, wie sich die Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Menschen im Zuge der industriellen Revolution am Ober-
rhein verändert haben.

 Industriekultur am Handelshafen
Durch die Lage an der Mündung des Neckars in den Rhein 
spielt die Schi� fahrt für Mannheim seit Jahrhunderten eine 
bedeutende Rolle – heute zählt der Mannheimer Hafen zu den 
wichtigsten Binnenhäfen Europas. Riesige Containerschi� e, 
Verladestationen und Lagerhallen bringen weltstädtisches 
Flair in die ehemalige Arbeiterstadt. Auf dem Weg von der 
Teufelsbrücke, der ältesten noch erhaltenen Brücke der Stadt, 
durch das Hafengelände kreuzt diese Tour immer wieder die 
Wasserwege. Dabei erfahren die Teilnehmenden Wissenswer-
tes zu den Anfängen der Industriekultur sowie aus dem Leben 
und den Wohnbedingungen der Hafenarbeiter. Sie entdecken 
sehenswerte Objekte der Mannheimer Brücken- und Industrie-
architektur und lernen die einstige und heutige Bedeutung des 
Hafens für Handel und Tourismus kennen. Ein abschließender 
Abstecher führt die Tour in das nur durch den Verbindungska-
nal vom Hafenareal getrennte Quartier Jungbusch: Wo früher 
die Arbeiter und Sackträger lebten, schlägt heute in einem 
multikulturellen Szeneviertel der kreative Puls der Stadt.

Mannheim auf zwei Rädern 
Stilecht auf einem Mannheimer Original, dem Fahrrad, führt 
diese Tour vom Hauptbahnhof östlich durch die Schwet-
zingerstadt hin zur beeindruckenden Jugendstilanlage am 
Friedrichsplatz. Dort � nden die Radler*innen das Wahrzeichen 
der Stadt, den Wasserturm, und das Modell des Benz-Mo-
torenwagens. Diese weitere mobile Mannheimer Er� ndung 
bietet ein lohnendes Motiv für einen Fotostopp. Vorbei an den 
Gründerzeit-Bauten der Oststadt geht es an den Neckar und 
auf dem letzten Etappenstück des Neckartal-Radwegs nach 
Westen. Durch die Quadrate gelangt die Gruppe zum Endpunkt 
der Route, dem imposanten Barockschloss.

 Mannheim für Shopping-Herzen
Mehr als 2.000 Einzelhandelsgeschäfte locken einkaufsfreudige 
Gäste in die Mannheimer Quadrate und ihre Nebenstraßen. Sie 
machen das Viertel zu einer der umsatzstärksten Innenstädte 
Deutschlands: Vom Kau¼ auskomplex engelhorn über türkische 
Brautmodengeschäfte, innovative Concept Stores, traditionelle 
Märkte und populäre Markenshops bis hin zu Buchläden ist 
hier alles zu � nden. Auf dieser Tour erleben die Gäste das 
Treiben rund um die beliebteste Einkaufsmeile der Region: die 
Planken zwischen Wasserturm und Paradeplatz. In den Passa-
gen und Seitenstraßen, auf dem Marktplatz und im orientalisch 
quirligen Viertel „Little Istanbul“ können diese interessante 
Entdeckungen machen.

 Mannheims Töchter
Bertha Benz, Gattin des Automobilpioniers Carl Benz, die 
österreichische Kaiserin Karolina Augusta oder Rockröhre Joy 
Fleming – Mannheims Geschichte und Gegenwart ist voll von 
bemerkenswerten Frauen, die die Geschicke und den Ruf der 
Quadratestadt geprägt und ihre ganz eigenen Spuren hinter-
lassen haben. Die Themenführung erzählt den Teilnehmenden 
auf ihrer interessanten Route vom Benz-Denkmal zum Barock-
schloss von berühmten und weniger bekannten Töchtern 
Mannheims, die Großes geleistet haben und deren Schicksale 
in Erinnerung gerufen werden sollten.

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )

  2,5 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 135 €, fremdsprachig: 145 € ( )

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 €

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 €

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € (  )

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )

  2 Stunden, bis zu 15 Personen ab 8 Jahren   
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )*

*zzgl. Leihkosten für Fahrrad

© Foto: Ben van Skyhawk

© Foto: Andreas Henn© Foto: Christoph Düpper

© Foto: Yannick Wegner
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 Mannheim – Wiege und Hochburg der Demokratie 
1848 entdeckten die Deutschen ihre revolutionäre Ader und 
erhoben sich gegen die fürstliche Bevormundung. An vielen 
Orten in Mannheim lässt sich die beeindruckende Geschichte 
dieses Aufstands nachvollziehen. Der Spaziergang erzählt von 
bedeutenden Revolutionären wie Friedrich Hecker und Gustav 
Struve, die zeitweise in der an Rhein und Neckar liegenden 
Stadt zu Hause waren. Frauen, die für die Freiheit kämpften, 
sowie Ideen und Ereignisse, die wichtige Meilensteine auf dem 
Weg zur Demokratie bildeten, werden ebenfalls in Erinnerung 
gerufen. Denn gerade in Mannheim war schon vor 1848 der Ruf 
nach Freiheit zu hören, zum Beispiel mit dem Schauspiel „Die 
Räuber“ von Friedrich Schiller, das 1782 in Mannheim urauf-
geführt wurde.

 Pulsierender Jungbusch 
In kaum einem anderen Mannheimer Stadtteil ist der Wandel 
der einstigen Arbeiterstadt hin zu einem angesagten Kreativ-
Hotspot besser zu erspüren als im Jungbusch. Das an den Han-
delshafen angrenzende ehemalige Arbeiter- und Sackträger-
viertel hat sich zu einem beliebten Ausgehkiez gemausert. Hier 
tre� en die Spuren einer verruchten Rotlicht-Vergangenheit auf 
multikulturelle Vielfalt. Bars, Cafés und Restaurants in hippem 
Design oder Vintage-Chic sind ebenso zu � nden wie traditio-
nelle, schummerige Eckkneipen. Die typische Spezialitäten-
küche der Bewohner*innen aus aller Herren Ländern gibt dem 
Jungbusch seine multikulturelle Identität. Daneben schlägt 
im Jungbusch mit der Popakademie Baden-Württemberg, in 
Galerien und Ausstellungsräumen, bei Kunst-Events oder in 
den innovativen Start-ups, die sich hier angesiedelt haben, 
das kreative Herz der Stadt. Die Tour gibt spannende Einblicke 
in die Entwicklung dieses bemerkenswerten Viertels und die 
Lebensbedingungen seiner Bewohner*innen in früheren und 
heutigen Zeiten. 

 Schiller und Mozart – zwei Klassiker in Mannheim 
Musikalisches Genie und literarischer Shootingstar – sowohl 
Wolfgang Amadeus Mozart als auch Friedrich Schiller fühlten 
sich mit dem kurfürstlichen Mannheim tief verbunden. Ihr 
Aufenthalt in der Residenzstadt hatte auf Leben und Werk der 
beiden wesentlichen Ein� uss. Auf diesem Spaziergang erfahren 
Sie Kurioses und Wissenswertes über ihre Erlebnisse im Mann-
heim des 18. Jahrhunderts. Wer in das Leben des einen oder 
anderen intensiver eintauchen möchte, kann die Führungen 
„Mozartstadt Mannheim“ oder „Schiller in Mannheim“ buchen.

 STADT.WAND.KUNST – Street-Art in Mannheim
Seit 2013 verwandeln nationale und internationale Streetart-
Künstler*innen Mannheims graue Fassaden in groß� ächige 
„Murals“. Aus den über das gesamte Stadtgebiet verteilten 
farbenprächtigen Wandgemälden ist die frei zugängliche 
Open Urban Art Gallery STADT.WAND.KUNST entstanden – 
ein beeindruckendes Beispiel, wie in Mannheim innovative 
Kreativkonzepte umgesetzt werden. Bei der geführten Tour 
durch die Mannheimer Quadrate entdecken die Teilnehmenden 
Kunstwerke von Streetartists wie HERAKUT, LOW BROS oder 
Sourati. Bei der Tour durch die Neckarstadt-West entdecken 
sie Kunstwerke von Streetartists wie PEETA, Ruben Sanchez, 
SatOne oder 1010.

  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )

  1,5 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 105 €, fremdsprachig: 115 € ( )

   2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )

Tour durch die Quadrate
  1,5 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 105 €, fremdsprachig: 115 € ( )

Tour durch die Neckarstadt-West 
  2 Stunden    
  2022/ 2023: deutsch: 115 €, fremdsprachig: 125 € ( )

© Foto: Northwind Visuals

© Foto: Ben van Skyhawk

© Foto: Stadtmarketing Mannheim GmbH
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FÜHRUNGEN FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE

 Entdeckungsreise für Kids – Vor- und Grundschule
Rund um das Mannheimer Barockschloss lernen neugierige 
Kinder wichtige Er�ndungen, die in ihrer Stadt erdacht wurden, 
kennen. Sie hören mitreißende Melodien des jungen Mozart 
und erfahren vom gegensätzlichen Leben zweier historischer 
Prinzessinnen. Begleitet von Theo dem Löwen wird gepuzzelt, 
getanzt und gemeinsam die Lösung für viele spannende Fragen 
gesucht.

 Mannheimer Stadtrallye – Mittel- und Oberstufe
Fesselnde Geschichten über die Stadtgründung und das hö�-
sche Leben im Barock, über Mozart, den Blitzableiter und die 
Er�ndungen rund ums Rad hören die Jugendlichen auf diesem 
Rundgang durch die Quadratestadt. Auf einer Mini-Rallye 
werden die Mannheimer Eigentümlichkeiten in der Gruppe er-
kundet und gemeinsam Fragen zu den gerade erhaltenen Infos 
gelöst.

BUNKERFÜHRUNGEN
Während im Bombenhagel des Zweiten Weltkriegs Mannheim 
zum großen Teil zerstört wurde, kamen vergleichsweise wenige 
Einwohner*innen ums Leben. Ursache war die immens hohe 
Dichte an Luftschutzbunkern. Von den damals existierenden 50 
Anlagen sind noch zahlreiche intakt. Im Rahmen der Bunker-
führung werden bis zu zwei Tie³unker aus jenen Jahren be-
sucht und die Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über 
die Stadt Mannheim vor und nach 1945.

Doch auch in der Zeit des Kalten Krieges waren Bunker noch 
Thema, angesichts der nuklearen Bedrohung handelte es sich 
nun um Atomschutzbunker. Der komplett eingerichtete Atom-
schutzbunker in N1 kann ebenfalls bei einer Führung besichtigt 
werden. 

  Die Bunkertouren sind nicht barrierefrei.
  Veranstalter: MannheimTours e.V.

  1,5 Stunden    
  2022/2023: deutsch: 105 €

  2 Stunden    
  2022/2023: deutsch: 115 €

Führung durch zwei Tie�unker   
  90 Minuten      10 € pro Person (min. 15 Personen, )

Führung durch den Atomschutzbunker in N1   
  60 Minuten      8 € pro Person 

(min. 15 Personen, )

Führung durch einen Weltkriegs- Atomschutzbunker   
  120 Minuten      12 € pro Person 

(min. 15 Personen, )

FÜHRUNGEN DURCH 
DIE MUSEEN
Barockschloss Mannheim
Es ist das größte Barockschloss Deutschlands und die zweit-
größte barocke Schlossanlage Europas – das imposante Schloss 
Mannheim beeindruckt allein schon durch seine Größe. Hof-
damen im historischen Kostüm führen durch die prunkvollen 
Räume. Wer lieber Interessantes über die Erbauer erfährt, wird 
ebenfalls fündig. Spannung pur erlebt man bei einem interakti-
ven Kriminalspiel zum Mitmachen und Mitraten. Die Krönung 
erfährt der Rundgang mit einem kulinarischen Genuss, etwa 
einem Glas Sekt im Glanz der Kronleuchter. 

  Das Gebäude ist barrierefrei zugänglich. Für Träger*innen 
von Hörgeräten sind induktive Höranlagen zu Audioguides 
vorhanden.

Reiss-Engelhorn-Museen
Im Herzen der Mannheimer Quadrate bilden die vier Aus-
stellungshäuser der Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim, kurz 
rem genannt, ein eigenes lebendiges Museumsviertel. Mit 
den Sammlungen Archäologie, Weltkulturen und Fotogra�e 
zählen die Museen zu den bedeutendsten Ausstellungshäusern 
des Kontinents. Darüber hinaus entwickelten sich die rem zu 
einem renommierten Forschungszentrum. In den ständigen 
und wechselnden Ausstellungen �ndet jede Altersstufe faszi-
nierende Einblicke in die verschiedenen Themenwelten. Der 
Bogen spannt sich von den Anfängen der Menschheit über die 
glanzvolle Zeit der Kurfürsten und die Belle Èpoque bis hin zu 
zeitgenössischer Kunst. 

  Alle Gebäude sind barrierefrei zugänglich.

  Eintritt Museum Weltkulturen: 11,50 € pro Person für 
Gruppen ab 10 Personen; 4,50 € pro Person für Schulklassen 
und Kindergartengruppen

  Eintritt Museum Zeughaus: 5 € pro Person für Gruppen ab 
10 Personen; 4,50 € pro Person für Schulklassen und Kinder-
gartengruppen

  Führung: 61 € für Gruppen bis zu 20 Personen zzgl. ermä-
ßigter Eintritt ( ); 161 € außerhalb der Ö�nungszeiten ( )
Die Reiseleitung von angemeldeten Gruppen erhält freien 
Eintritt. Für Busfahrer*innen gibt es keine besonderen 
Konditionen. Bei Schulklassen erhalten max. zwei Lehrkräfte/
Betreuungspersonen freien Eintritt.

  Museum Weltkulturen D5, Museum Zeughaus C5, 
68159 Mannheim

  www.rem-mannheim.de
  Montag geschlossen; Englisch und Französisch auf Anfrage

  Führungen zu unterschiedlichen Themen ab 1 Stunde
  Eintritt: 7,20 € pro Person für Gruppen ab 20 Personen
  Führung inkl. Eintritt: 180 € für Gruppen bis zu 20 Personen ( )

Reiseleitung und Busfahrer*innen von Gruppen sowie Lehrkräfte 
und zwei Begleitpersonen bei Schulklassenführungen erhalten 
kostenfreien Eintritt.

  Bismarckstraße, Schloss Mittelbau, 68161 Mannheim
  www.schloss-mannheim.de
  Montag geschlossen, Audioguides sind in deutscher, 

englischer und französischer Sprache erhältlich. 

© Foto: Northwind Visuals

© Foto: Daniel Lukac

© Foto: MannheimTours e.V.

© Foto: Daniel Lukac
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Kunsthalle Mannheim
Am Friedrichsplatz lädt der 2018 fertiggestellte Hector-Bau der 
Kunsthalle Mannheim zu einem besonderen Architektur- und 
Kunstgenuss ein. In den Ausstellungsräumen sind Arbeiten 
von international renommierten Künstler*innen zu sehen, da-
runter Max Beckmann, Francis Bacon, Auguste Rodin, William 
Kentridge und Anselm Kiefer. Der Skulpturenschwerpunkt der 
Mannheimer Kunsthalle ist deutschlandweit einzigartig. Das 
Gebäude selbst bildet urbanes Leben ab und wurde als o�ene 
„Stadt in der Stadt“ konzipiert. Im zentralen Atrium �anieren 
Besucher*innen eintrittsfrei zwischen Galerieräumen, über 
Brücken und Terrassen, zu Restaurant und Shop. 

  Die Kunsthalle ist nahezu barrierefrei, nur ein kleiner Teil 
des Umgangs in der Kuppelhalle und ein Bereich im Umkreis 
der Alten Bibliothek bilden eine Ausnahme.

TECHNOSEUM – Landesmuseum für Technik und Arbeit
Zeitreisen – im TECHNOSEUM sind sie möglich. 200 Jahre 
Technik- und Sozialgeschichte und über 100 Experimentiersta-
tionen warten darauf, von Gruppen jeglichen Alters entdeckt 
zu werden. In der Dauerausstellung werden Besuchende von 
hoch oben in einer Spirale auf schrägen Ebenen nach unten 
geleitet und an 200 Jahren Geschichte zu Technologie und 
Arbeit vorbeigeführt. Dabei geht es höchst lebendig zu, da 
wird Papier geschöpft und bedruckt, treibt ein Wasserrad den 
mechanischen Webstuhl an und fährt eine Lokomotive durch 
den Raum. Publikumsmagnet innerhalb der Dauerausstellung 
sind die Stationen der Elementa, an denen Mitmachen und 
Ausprobieren gefragt sind. Das TECHNOSEUM ist zudem im 
Begri�, ein Zentrum für Digitalkompetenz und Zukunftswelten 
mit bundesweiter Strahlkraft zu errichten.

  Das Museum ist für alle zugänglich, aber nicht vollständig 
barrierefrei. Es können barrierefreie Führungen gebucht 
werden.

  Führung: 60/90/120 Min
  Eintritt: 8 € pro Person für Gruppen ab 10 zahlenden Personen
  Führung: 80/120/160 € zzgl. Eintritt (Samstags-/ Sonntags-

zuschlag: 20 €) ( )
Reiseleitung und Busfahrer*innen zahlen den regulären 
Gruppeneintrittspreis

  Friedrichsplatz 4, 68165 Mannheim
  www.kuma.art
  Montag geschlossen

  Führung: 1,25 Stunden
  Eintritt: 6 € pro Person für Gruppen ab 20 Personen
  Führung inkl. Eintritt: 180 € für Gruppen bis zu 30 Personen ( )

Reiseleitung und Busfahrer*innen erhalten freien Eintritt.
  Museumstr. 1, 68165 Mannheim
  www.technoseum.de

Planetarium 
Das Planetarium ist die Anlaufstelle in Mannheim für alle 
Astronomie-Fans. Das hochmoderne Projektionsgerät „Univer-
sarium IX“ verwandelt die Raumdecke des Kuppelsaals in einen 
detaillierten, realistischen Sternenhimmel, welcher so nur an 
wenigen Orten der Welt sichtbar ist. Darunter können bis zu 
220 Besucher*innen Platz nehmen und sich auf eine Reise in 
die Tiefen des Weltraums begeben. Das Programmangebot 
richtet sich an Klein und Groß: So �ndet man Vorträge zu 
schwarzen Löchern oder den Nordlichtern sowie einige Vor-
träge speziell für Kinder.

  Gruppen mit Rollstuhlfahrer*innen werden gebeten sich 
vorher telefonisch anzumelden.

MARCHIVUM 
Das MARCHIVUM ist Mannheims Gedächtnis. Hier wird die 
faszinierende Geschichte der Stadt bewahrt und für die Zu-
kunft gesichert. Untergebracht im ehemaligen Hochbunker aus 
der Zeit des Nationalsozialismus ist das Gebäude selbst schon 
Geschichte. Dem trägt auch das geplante NS-Dokumentations-
zentrum Rechnung. Die Stadtgeschichtliche Ausstellung, die 
bald im Erdgeschoss zu sehen sein wird, erzählt die Entwick-
lung der Stadt von den Anfängen bis zur Gegenwart. Das MAR-
CHIVUM versteht sich als ein o�enes Haus der Begegnung, des 
Erlebens, Lernens und Forschens. Hier können die Gäste die 
Vergangenheit der Stadt hautnah erkunden und einen spekta-
kulären Blick über Mannheim bis in den Odenwald genießen.

  Die Schau zur Stadtgeschichte ist eine Ausstellung für 
alle. Sie ist barrierefrei zugänglich und inklusiv. Die zentralen 
Inhalte sind für Menschen mit Mobilitäts- oder Sinnesein-
schränkungen au³ereitet.

Mannheimer Kunstverein
Seit 187 Jahren bringt der Mannheimer Kunstverein den Gästen 
zeitgenössische und aktuelle Kunst nahe und ist damit einer 
der ältesten Kunstvereine Deutschlands. 1966 zog er in einen 
markanten Bau des Darmstädter Architekten Theo Pabst um, 
wo 450 Quadratmeter Ausstellungs�äche und ein Skulpturen-
hof auf die Besucher*innen warten. Der über 700 Mitglieder 
starke Verein blättert ein möglichst breites Spektrum an Kunst-
werken auf und ist damit ein Haus für alle Kunstströmungen. 
Bildhauerei ist ebenso zu �nden wie Malerei, Zeichnung, Foto-
gra�e, Installation, Videokunst, Performance und anderes.

  Der Eingang ist ebenerdig gelegen, das obere Geschoss so-
wie WC sind nicht barrierefrei. Auf Anfrage gibt es Führungen 
in Gebärdensprache sowie für Cochlea-Träger*innen. 

  Führung: 1 Stunde
  Führung: 60 € pro Person für Gruppen bis zu 25 Personen 

(außerhalb der Ö�nungszeiten zzgl. einer Pauschale für den 
Sicherheitsdienst)  ( )

  Archivplatz 1 (Dammstraße/Ecke Bgm.-Fuchs-Straße), 
68169 Mannheim

  www.marchivum.de
  Montag, Samstag und Sonntag geschlossen

  Eintritt: 8,50 € pro Person für Gruppen ab 15 Personen; 
5 € für Schulklassen staatlicher und staatlich anerkannter 
ö�entlicher Schulen in Begleitung von Lehrkräften und nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung.
Busfahrer*innen haben freien Eintritt, Gästeführer*innen 
zahlen den regulären (Gruppen-)Eintrittspreis

  Wilhelm-Varnholt-Allee 1 (Europaplatz), 68165 Mannheim
  www.planetarium-mannheim.de
  Montag geschlossen 

  Eintritt: 3 € pro Person für Gruppen ab 10 Personen
Führungen auf Anfrage

  Augustaanlage 58, 68165 Mannheim
  www.mannheimer-kunstverein.de
 Montag geschlossen

© Foto: Bechtel

© Foto: TECHNOSEUM, Klaus Luginsland

© Foto: Christian Gaier

© Foto: Werner Huthmacher
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Führung durch den Luisenpark
Unweit des Zentrums, am linken Neckarufer liegt der größte 
Stadtpark Mannheims, der Luisenpark. Der Obere Luisenpark 
war 1975 Austragungsort der Mannheimer Bundesgartenschau. 
Bei der BUGA 23 ist er Teil des Ausstellungsgeländes und wird 
über eine Seilbahn mit dem Spinelli-Areal verbunden. Auf ge-
führten Spaziergängen und -fahrten erkunden die Besucher*in-
nen die vielfältige, teils exotische, teils einheimische P�anzen- 
und Tierwelt des Luisenparks, erhalten Einblicke in die Historie 
und werden mit amüsanten Geschichten rund um den Park 
unterhalten. Sie können dabei zu Fuß, per Duojing-Bahn oder in 
Kombination unterwegs sein.

Das Wegesystem ist behindertengerecht, die Zugänge zu 
den Einrichtungen sind über Rampen möglich. Behindertenge-
rechte Toiletten gibt es im P�anzenschauhaus, in der Festhalle 
Baumhain, an der Seebühne, im Bereich Freizeithaus und im 
Seerestaurant. Andere Gefährte als Rollstuhl müssen recht-
zeitig vorher angemeldet werden.

Hafenrundfahrt
Hier lockt die weite Welt! Rhein und Neckar – zwei der leis-
tungsfähigsten Wasserstraßen auf dem Kontinent – sorgen da-
für, dass von Mannheim aus Schi�e zu den internationalen Bin-
nen- und Seehäfen in Europa und der ganzen Welt unterwegs 
sind. Der zweitgrößte Binnenhafen Deutschlands erstreckt sich 
auf 1.131 Hektar und kann am besten bei einer Hafenrundfahrt 
erkundet werden. Sie haben die Wahl zwischen einer kleinen 
und einer großen sowie einer Industriehafen-Tour, können 
unter anderem eine Rheinrundfahrt oder eine romantische 
Mondscheinfahrt buchen.

Die Anlegestelle an der Kurpfalzbrücke in Mannheim ist 
barrierefrei erreichbar, das Schi� selbst ist allerdings nicht 
behindertengerecht. Der Zugang erfolgt ausschließlich über 
6 Stufen (Breite der Treppe ca. 70 cm), und auch die Toiletten 
sind aufgrund zu schmaler Türen mit Rollstuhl nicht zugänglich.

  90 bzw. 135 Minuten
  ab 16 € pro Person; Gruppenermäßigung (Erwachsene): ab 15 

Personen: -5%, ab 40 Personen: -10%, ab 80 Personen: -20%. Für 
Kindergärten und Schulen bis 8. Klasse: Kinderpreis (6 €) -10%, 
ab 9. Klasse: Erwachsenenpreis -15%. 
Busfahrer*innen können in der Regel kostenfrei mitfahren, für 
Reiseleitung gibt es Gruppenermäßigungen je nach Gruppen-
größe.

  Anlegestelle: Kurpfalzbrücke (Cahn-Garnier-Ufer), 
68161 Mannheim, www.kurpfalz-personenschiffahrt.de

  Anbieter: Kurpfalz Personenschifffahrt

FÜHRUNGEN MIT 
GENUSSMOMENTEN
Brauereibesichtigung bei Eichbaum
Mehr als 333 Jahre Kurpfälzer Brautradition live! Bei dieser Braue-
reibesichtigung erleben die Teilnehmer*innen, wie aus kristall-
klarem Wasser und erlesenen heimischen Zutaten die DLG-prä-
mierten Eichbaum Bierspezialitäten entstehen. Spannende 
Erzählungen aus der Geschichte und interessante Fakten über 
moderne Brau- und Abfüllprozesse warten auf sie. Besichtigt 
werden das Alte Sudhaus und zum feuchtfröhlichen Abschluss 
des etwa dreistündigen Programms gibt es eine herzhafte Brot-
zeit im geschichtsträchtigen Bräukeller. Dabei werden wahlweise 
zwei Eichbaum Bierspezialitäten nach Wahl serviert.

  Führungen sind nur bedingt barrierefrei. Die Verkostungen 
�nden im Bräukeller statt, der nur über Stufen erreichbar ist.

Teezeremonie im Chinesischen Teehaus
Im Chinesischen Garten im Mannheimer Luisenpark können 
sich Gäste in den Fernen Osten entführen lassen. In der nach 
den Lehren des Feng Shui gestalteten Anlage be�ndet sich ein 
im südchinesischen Stil errichtetes zweistöckiges Teehaus mit 
großer Terrasse. Es wurde original in China gefertigt und von 
chinesischen Handwerkern in Mannheim aufgebaut. Das größ-
te Teehaus seiner Art in Europa hält, was sein Name verspricht: 
Mehr als 30 verschiedene chinesische Teesorten, traditionelles 
Gebäck und warme Teigtaschen stehen für Besucher*innen be-
reit. Hier können sie in das Reich der Mitte mit seinen Düften 
und Genüssen eintauchen.

Das Teehaus ist barrierefrei zugänglich.

Ka�eereise in der Mannheimer Ka�eerösterei 
Helder & Leeuwen 
Bei dieser Ka�eefahrt der besonderen Art werfen die Gäste 
einen Blick hinter die Kulissen der Welt des Ka�ees. Viele Men-
schen erfreuen sich immer wieder aufs Neue über jede Tasse 
Ka�ee die ihren Alltag mit Genuss versüßt, für Entspannung 
sorgt und entschleunigt. Doch woher nimmt die Ka�eebohne 
diese Kraft? Was verbirgt sich hinter dem Lieblings-Getränk 
vieler Menschen? Diesem Zauber gehen die Teilnehmenden 
nach und werden in der Rösterei auf dem Weg der Ka�eebohne 
von der Plantage, der darau�olgenden Ernte und Au³ereitung 
bis über den Transportweg hin zur Rösterei begleitet.

  Die Räumlichkeiten sind über einen Personenaufzug
 barrierefrei zugänglich.

BLICK HINTER DIE 
KULISSEN 
Nationaltheater Mannheim
1777 von Kurfürst Karl Theodor gegründet, ist das National-
theater Mannheim mit seinen Sparten Oper, Schauspiel, Tanz 
und Junges Nationaltheater eines der ältesten und größten 
Repertoiretheater Deutschlands. Sein Name ist eng mit dem 
Wirken von Friedrich Schiller und Wolfgang Amadeus Mozart 
verbunden, denen sich das NTM bis heute verp�ichtet fühlt. 
Das Theater mit dem Mannheimer Stadtensemble steht für die 
innovative und zeitgemäße Fortführung dieser Tradition sowie 
hervorragende künstlerische Leistungen. Bei einer Führung 
durch die sonst nicht ö�entlichen Räume werden die vielen 
Geheimnisse verraten, die sich mit der Arbeit in einem solch 
renommierten und spartenreichen Haus verbinden.

Theaterkasse, Theatercafé und Unteres Foyer sind über den 
Haupteingang ebenerdig zu erreichen, Aufzüge und Treppen-
lifte sind vorhanden. Für eine optimale Sitzplatzwahl bei ein-
geschränkter Mobilität emp�ehlt sich die direkte Anfrage bei 
der Theaterkasse.

  Führung: 3 Stunden für Gruppen bis zu 30 Personen, weitere
Führungen (VIP-Führungen mit Bierdiplom) auf Anfrage

  auf Anfrage (inkl. Führung, Imbiss und zwei Getränke nach Wahl)
  Käfertaler Str. 170, 68167 Mannheim
  www.eichbaum.de

Nach vorheriger Anmeldung ist die Teilnahme an einer Tee-
zeremonie im Chinesischen Teehaus möglich

 10 € pro Person für Gruppen mit 3 bis 30 Personen inkl. 1 
Tasse Tee zzgl. Eintritt Luisenpark

 Eintritt Luisenpark: 5,50 € pro Person für Gruppen ab 20 
Personen bzw. Gruppen von ö�entlichen Einrichtungen ab 15 
Personen (März – Oktober) und 2,90 € (November – Februar)
Reiseleitung und Busfahrer*innen, die eine Gruppe von mehr 
als 20 zahlenden Gästen zum Essen und Trinken ins Teehaus 
bringen, erhalten ihrerseits Essen und Trinken kostenfrei. 
Während der Teezeremonie erhalten sie 1 Tasse Tee kostenlos.

  Hans-Reschke-Ufer 4, 68165 Mannheim
  www.luisenpark.de

Dauer und Preis auf Anfrage. Die Reiseleitung von 
Gruppen ab 20 zahlenden Personen bekommt eine Freikarte

  Am Goetheplatz (Postadresse: Hebelstr. 2-4)
68161 Mannheim

  www.nationaltheater-mannheim.de

  Führung ab 75 Min
  Eintritt März – Oktober: 5,50 € pro Person für Gruppen ab 

20 Personen bzw. Gruppen von ö�entlichen Einrichtungen ab 
15 Personen; 2,30 € für Schulklassen im Klassenverband. Pro 15 
Schüler*innen ist eine Begleitperson frei. Weitere Begleitpersonen 
zahlen 5,50 €.

  Eintritt November – Februar: 2,90 € pro Person für 
Gruppen; 1,90 € für Schulklassen

  Führung: 70 € für Gruppen bis zu 40 Personen 
(ggf. zzgl. Bahnticket für die Duojing-Bahn) ( )
Busfahrer*innen erhalten kostenlosen Eintritt in den Park sowie 
einen Verzehrgutschein von 8 € für das Café Seerestaurant, das 
Drehrestaurant Skyline im Fernmeldeturm (Au�ahrt inkl.) oder 
das Café P�anzenschauhaus.
Duojing-Bahn

  60 Minuten
  5 € pro Person für Gruppen

Nur von April bis Oktober in Betrieb, im Oktober nur an 
Wochenenden und Feiertagen.

  Nicht barrierefrei, aber Beförderung von Rollatoren, 
Rollstühlen usw. möglich.

  Theodor-Heuss-Anlage 2, 68165 Mannheim
  www.luisenpark.de
  Während der BUGA 23 wird der Eintritt in den Luisenpark nur 

im Rahmen eines BUGA-Besuchs möglich sein. Auf Anfrage sind 
Führungen zu unterschiedlichen Themen und Jahreszeiten 
möglich (Änderungen für die Zeit während der BUGA möglich).

TOUREN UNTER FREIEM HIMMEL

© Foto: Daniel Lukac

© Foto: Christoph Düpper

© Foto: Hyp Yerlikaya

  ca. 1-1,5 Stunden
  10 € pro Person inkl. einem Ka�ee und ein Kuchenstück für 

Gruppen bis 20 Personen; Reiseleitung nimmt kostenfrei teil
  Flosswörthstrasse 57 | 68199 Mannheim
  www.helder-leeuwen.de 

© Foto: Helder & Leeuwen
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ABENDPROGRAMM 
IN MANNHEIM
In Mannheim pulsiert am Abend das Leben, hier muss nieman-
dem langweilig sein. Wer sich für Theater begeistert, hat die 
Wahl zwischen jeder Menge Spielstätten. Besuchen Sie zum 
Beispiel das überregional berühmte Nationaltheater oder die 
Kleinkunstbühne Klapsmühle am Rathaus. Im Capitol, dem 
ehemals größten Lichtspielhaus Deutschlands, ist heute ein 
Kulturzentrum untergebracht, das Ihnen erstklassige Konzerte, 
Music-Shows, Comedy und Kabarett bietet. Konzerte, Literatur 
und Poetry Slam, bildende Kunst, Film und Theater – auch 
das Kulturzentrum Alte Feuerwache hält ein breites Spektrum 
von hervorragenden Veranstaltungen für Sie bereit. Jazz-Fans 
werden im Club Ella & Louis mit seinen nationalen und inter-
nationalen Künstler*innen glücklich sein. Keinesfalls verpassen 

dürfen Sie den legendären Musikklub Ti�any, wo sich Stars 
wie die Rolling Stones, Supertramp oder auch König Carl 
Gustav von Schweden die Nächte um die Ohren schlugen. Im 
Jungbusch ist die Kult-Adresse für Leute, die gerne tanzen und 
feiern, die Onkel Otto Bar.

TIPP
Sprechen Sie uns an, gerne stellen wir mit 
Ihnen das passende Programm für einen 
Abend zusammen, an den Sie sich positiv 
erinnern werden.
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MEET MANNHEIM
14 Akteure aus Wirtschaft, Kultur und Gesellschaft engagieren sich für „meet mannheim“.  Durch die Zusammenarbeit der m:con 
– mannheim:congress GmbH und ihrer Kooperationspartner*innen pro�tieren Kongressveranstalter*innen von einem funktionie-
renden Netzwerk örtlicher Leistungsträger*innen. Gemeinsam arbeiten die Mitglieder von „meet mannheim“ an kreativen Ansät-
zen, um die Stadt auch in Zukunft interessant für Großkongresse zu halten und als Kongressstandort im internationalen Wettbe-
werb zu festigen. Besucher*innen der Quadratestadt haben durch die Vielfalt der Angebote der „meet mannheim“-Partner*innen 
die Gelegenheit, Mannheim in all seinen Facetten kennen zu lernen.

SPECIAL FÜR GRUPPEN- 
UND REISEVERANSTALTER
BUNDESGARTENSCHAU 
MANNHEIM
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BESTE AUSSICHTEN
Willkommen auf der BUGA 23!

Liebe Reiseveranstalter*innen,

farben- und formenfrohe Blumenschau, attraktives Sommer-

fest und spannendes Experimentierfeld: Die BUGA 23 ist alles in 

einem.

Ich lade Sie und Ihre Kund*innen ein, sich auf der Bundes-

gartenschau 2023 in Mannheim auf einer Fläche von über 100 

Hektar auf zwei Geländen nicht nur eine der größten Bundes-

gartenschauen anzuschauen, sondern auch die nachhaltigste 

aller Zeiten. 2023 werden wir – und das ist neu in der Ge-

schichte der Gartenschauen – ein Experimentierfeld eröff nen 

für innovative Ideen und Forschungsansätze. Klima, Umwelt, 

Energie und Nahrungssicherung sind die vier Themenbereiche, 

die leitmotivisch über allem stehen und unter deren Dach die 

BUGA 23 nach Lösungen sucht auf gesellschaftlich drängende 

Fragen: Wie wollen wir in Zukunft leben? 

Wo, wenn nicht in Mannheim, der Stadt, die bereits 1907 und 

1975 mit Gartenschauen auf sich aufmerksam gemacht hat, 

fi ndet 2023 die BUGA statt. Und das auf zwei Ausstellungsge-

länden, die kaum unterschiedlicher sein könnten: Einerseits der 

Luisenpark, der nach dem Vorbild englischer Landschaftsparks 

entstanden ist und um neue Erlebnisräume wie zum Beispiel 

eine moderne Unterwasserwelt ergänzt wird. Andererseits das

 durch seine ehemals militärische Nutzung geprägte Spinelli-

Gelände mit seinem rauen Charme und seiner imposanten

Weite. Wo einst Militärfahrzeuge befüllt wurden, tanken im 

Jahr 2023 die Besucher*innen neue Energie und nehmen viele 

Anregungen mit nach Hause. 

Viel Neues und Außergewöhnliches erwartet unsere Be-

sucherinnen und Besucher von 14. April bis 08. Oktober 2023 

in Mannheim – u.a. die größte Baumschule Europas, die 

architektonisch spannende U-Halle und eine 12 Meter hohe 

Aussichtsplattform, Zukunftsgärten, eine Seilbahn zwischen den 

Geländen und über 5.000 Veranstaltungen an 178 Tagen. Für 

jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Ein Ausfl ug, der noch lange in Erinnerung bleiben wird. BUGA 23 

– beste Aussichten für ein Wiedersehen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Michael Schnellbach

Geschäftsführer, Bundesgartenschau Mannheim 2023 gGmbH

Inhaltsverzeichnis

Zahlen, Daten, Fakten  S. 25

Geländeübersicht   S. 26-27

Ausstellungskonzept  S. 28-29

Gastronomie/Veranstaltungen S. 30

Bildungsort BUGA 23  S. 31

Gruppenführungen  S. 32

Preise/Ticketing   S. 33

Barrierefreiheit/Service/

Anreise/Kontakt   S. 34

1,3 Mio.
Blumenzwiebeln werden 
für die BUGA 23 gesetzt.

10.000 Rosen
erblühen auf dem 
BUGA-Gelände.

3.100 Sitzplätze
für Gastronomie im Innen- und 
Außenbereich wird es während 

der BUGA geben.

880 m²
groß ist die Unterwasserwelt 

im Luisenpark.

4,3 Kilometer
lang ist der Zaun um das 

Bundesgartenschau-Gelände 
auf Spinelli.

rund 11.000 m²
Ausstellungsfl ächen 

werden während der BUGA 23 
in der zentral gelegenen

U-Halle genutzt. 

81 Meter lang
ist der Panoramasteg, der 

rund 43 Meter freitragend über 
das Augewässer reicht.

4.000 Dahlien
werden in Mannheim gepfl anzt.

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
ZEITRAUM 14.04. – 08.10.2023 - 178 Tage

ORT Zwei Ausstellungsfl ächen (Luisenpark, Spinelli-Park), verbunden mit Seilbahn (im Ticketpreis enthalten)

GRÖSSE Gesamt 104 ha – 62 ha Spinelli-Park, 42 ha Luisenpark

GRUPPENPREISE Tagesticket: 25 € pro Person (ab 12 Personen) 

2-Tagesticket: 38 € pro Person (ab 12 Personen) an zwei aufeinanderfolgenden Tagen. 

Optimal für einen längeren Aufenthalt in Mannheim und der Metropolregion Rhein-Neckar (Heidelberg, 

Speyer, Schwetzingen, Worms, Odenwald, Bergstraße, Deutsche Weinstraße mit Bad Dürkheim und Dei-

desheim etc.).

BESONDERHEITEN Spinelli-Park - einstiges Militärgelände mit geradlinigen Strukturen: Spektakuläre U-Halle für Blumen-

hallenschauen, Veranstaltungen, Gastronomie und mehr, zukunftsorientiertes Experimentierfeld – hier 

fi nden die vier Leitthemen der BUGA 23 ihren gärtnerischen Ausdruck – Klima-Park, Sandrasenbiotop, 

Panoramasteg. 

Luisenpark – gewachsene Parkanlage mit geschwungenen, organischen Formen: vielfältige Pfl anzen-

welt, hautnah erlebbare Tierwelt, u.a. begehbare Unterwasserwelt, Pinguinanlage, Freifl ugvoliere, Süd-

amerikahaus, Gondoletta-Boote auf dem Kutzerweiher und vieles mehr. 

Über 5.000 Events
fi nden vom 14. April bis 
08. Oktober 2023 statt.

Über 2.100 Meter
Seilbahn zwischen Spinelli-Park 

und Luisenpark transportieren bis zu 
2.800 Besucher*innen pro Stunde.

300.000
Wechselfl orpfl anzen 

gedeihen.

2.700 m2
umfasst das Pfl anzen-

schauhaus mit über 350
 Pfl anzenarten.

Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE
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6 KLIMA-PARK
Auf rund 25 Hektar Fläche dehnt sich der sogenannte 
„Klima-Park“ aus – ein neues Naherholungs gebiet für 
Mannheim. Der Klima-Park ist ein klimatologisch wichtiger 
Frischluftbereich für das Stadtklima. 

7 SANDRASENBIOTOP
Der „Gedeckte Gang“ aus Sand erhebt sich in Richtung 
Feudenheimer Au. Als eine Art Trockenbiotop bietet er 
seltenen P� anzen- und Tierarten Lebensraum und Rück-
zugsgebiet. Gleichzeitig schottet er den neuen Klima-Park 
gegenüber der Straße Am Aubuckel ab.

8 PANORAMASTEG UND AUGEWÄSSER
Frei schwingend, 81 Meter lang und 12 Meter hoch: Der 
Panoramasteg ermöglicht einen wunderbaren Blick über 
die Stadt und das gesamte Gelände. Er ragt über das 
Augewässer, das neuen Lebensraum für viele Tier- und 
P� anzenarten bietet.

9 SPIEL- UND BEWEGUNGSPARK FÜR ALLE 
Der Spiel- und Bewegungspark bietet ausreichend Platz für 
Bewegung, Sport und Spiel für alle Generationen. Der Park 
ist angeregt von Mannheim als „Ort der Innovationen“ wie 
Traktor, Auto und Aufzug.

SPINELLI-PARK

LUISENPARK

Das BUGA-Gelände in der Übersicht

Auf einen Blick
AUF INSGESAMT ÜBER 100 HEKTAR FLÄCHE FINDET DIE BUGA 23 STATT: 
VERANSTALTUNGSORTE 

 UND DER TRADITIONSREICHE LUISENPARK. 
VERBUNDEN WERDEN DIE BEIDEN GELÄNDE 2023 MIT EINER SEILBAHN.

1 FERNMELDETURM
Zur BUGA 1975 ist der 217,8 Meter hohe Fernmeldeturm 
entstanden. Der Turm war der erste in Westdeutschland, 
dessen Tragwerk des Turmkorbs über ein spezielles Radial -
träger system gestützt wurde, und er gilt auch heute noch 
als modernes Wahrzeichen der Stadt. 

2 NEUE PARKMITTE LUISENPARK
Neben dem Pfl anzenschauhaus wird im Luisenpark ein 
neuer Gebäudekomplex in organischen Formen errichtet, 
der den Besucherbereich um circa 3.000 m² erweitert. Bis 
zur BUGA 23 entstehen dort unter anderem eine begehbare 
Unterwasserwelt sowie ein „Südamerika-Haus“, in dem die 
Besucher*innen in die Welt der warmen Tropenwälder 
eintauchen können.

3 CHINESISCHER GARTEN 
Das unvergleichliche Ensemble von fernöstlicher 
Gartenanlage  und einem original chinesischen Teehaus 
im Luisenpark - das größte in ganz Europa. Mit Original-
teilen erbaut von chinesischen Handwerkern, ziert es wie 
eine Perle den neuen Kameliengarten.

4  KUTZERWEIHER
Die gelben Gondoletta-Boote von 1975 fahren die Besu-
cher*innen durch die 40 Hektar große Parkanlage. Der 
größte Teil dieses Sees existiert bereits seit den 1920er-
Jahren.

5 SEILBAHN
Die rund zwei Kilometer lange Seilbahn verbindet die beiden 
Ausstellungsgelände. Während der BUGA 23 können bis zu 
2.800 Besucher*innen pro Stunde in jede Richtung über den 
Neckar von Park zu Park schweben. Dabei ist die Seilbahn 
auch ein Test für neue Mobilitätskonzepte der Zukunft.

Stand: Januar 2022

Auf dem Außengelände entstehen unterschiedliche Zukunfts-
gärten, die die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele künstlerisch repräsen-
tieren. Auch die Beiträge zu den aktuellen Ausstellungen zu den
vier Leitthemen sind hier verortet: Klima, erneuerbare Energien,
Umwelt sowie Nahrungssicherung.

11 U-HALLE
Die U-Halle im Spinelli-Park wird in Teilen auf ihr tragendes Stahl- 
und Betonträgergerüst zurückgebaut. Mit großzügigen Wasser� ä-
chen im Innenhof und Auf ent haltsbereichen werden Indoor- und 
Outdoor� ächen für eine multifunktionale Nutzung vereint. Sie 
bietet großzügigen Platz für Blumen- und Fachausstellungen, 
Kultur veranstaltungen, Gastro nomie sowie Freizeitveranstaltungen. 
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BESTE AUSSICHTEN 
Vom 14. April bis zum 08. Oktober 2023 fi ndet die Bundesgar-

tenschau Mannheim auf 104 Hektar Fläche statt. Sie begeistert 

doppelt und ist zweitgrößte BUGA überhaupt: einmal auf 

62 Hektar im Spinelli-Park und einmal auf 42 ha im Luisenpark. 

Verbindendes Element zwischen beiden Parks ist eines der 

Highlights der BUGA 23: Eine rund 2,2 Kilometer lange Seilbahn 

transportiert in nur acht Minuten bis zu 2.800 Fahrgäste pro 

Stunde über den Neckar. Die Fahrt/en mit der Seilbahn sind im 

Eintrittspreis inkludiert.

Beste Aussichten beschert Ihnen auch der Blick vom Panora-

masteg. 81 Meter lang, davon rund 43 Meter frei schwingend, 

und 11 Meter hoch ragt der Steg über dem Augewässer, das mit 

einer Wasserfl äche von 1,6 Hektar Heimat einer Vielzahl von 

Tier- und Pfl anzenarten ist. 

Eingebettet in farbenprächtige Gärten ist die BUGA 23 ein 

Schaufenster für eine nachhaltige Zukunft. In zahlreichen 

Beiträgen geht es anschaulich um klimagerechtes Gärtnern, 

alternative Energieformen, Nahrungsmittelerzeugung der 

Zukunft, Klimalösungen in Wohnung, Haus und Stadt. Denn die 

BUGA 23 bietet ihren Gästen eine Vielzahl gärtnerischer Ein-

drücke und liefert praktische Tipps und Inspirationen für einen 

nachhaltigen Alltag, der Spaß macht. So bleibt dieser Ausfl ug 

noch lange in Erinnerung. 

Luisenpark
Der traditionsreiche Luisenpark als ehemaliges BUGA 75-Ge-

lände ist bekannt als eine der schönsten Parkanlagen Europas 

und begeistert jährlich über 1,2 Millionen Besucher*innen. 1892 

bis 1903 nach dem Vorbild englischer Landschaftsgärten von 

den Gebrüdern Siesmayer aus Frankfurt geplant und errichtet, 

blickt er auf eine lange Geschichte zurück. 

Der Luisenpark zeichnet sich nicht nur durch eine ungeheuer 

vielfältige Pfl anzenwelt mit kostenbarem altem Baumbestand, 

Stauden, Sträuchern, Blumen, Themengärten und botanischen 

Exoten, sondern auch durch eine hautnah erlebbare Tierwelt 

aus. Seerosen, Kamelien, Rhododendren oder Pfi ngstrosen sind 

nur einige Beispiele von Pfl anzensammlungen des Luisenparks, 

die ihresgleichen suchen. Einmalig wird auch der Garten der 

Partnerstädte Mannheims. Hier werden sich die elf inter-

nationalen Partnerstädte Mannheims auf einer gemeinsam 

gestalteten Fläche präsentieren.

Großzügige Erholungslandschaften wie bspw. die Ruhewiese 

mit Liegestühlen, die KlangOase – eine mit Musik bespielte 

Ruheinsel, die Sonnenterrasse am Kutzerweiher und der präch-

tige Chinesische Garten mit dem größten original chinesischen 

Teehaus Europas und Kameliengarten laden zum Entspannen 

und Seele baumeln lassen ein.

Erwachsene und Kinder lieben die Fahrt mit der Duojing-Bahn 

oder den Gondoletta-Booten (45 seilgeführte Boote, die den 

Kutzerweiher durchfahren). Beides gegen Extragebühr.

Rechtzeitig zur BUGA 23 erhält der Park ein neues Parkzentrum 

– die Neue Parkmitte. Hierzu gehören u.a.:

Freifl ugvoliere: Mit 1.300 qm dreimal so groß wie die bisherige 

Großvoliere. Sie lässt den Besucher*innen die Wahl durch die 

fi ligrane Seilnetzkonstruktion hindurch oder außen herumzu-

gehen.

Pinguinanlage: Die Pinguine dürfen sich über mehr Platz an 

Land und Wasser freuen.  Die Besucher*innen können künftig 

auch das Treiben unter Wasser durch eine große Panorama-

scheibe beobachten. 

Unterwasserwelt: Geheimnisvolle Unterwasserwelt, die die be-

eindruckende Artenvielfalt in Seen, Flüssen und Meeren dieser 

Welt zeigt und die Gäste mit auf eine Reise vom Neckar bis 

nach Australien an das Great Barrier Reef nimmt.

Südamerikahaus: Eine Reise in die Tropen Südamerikas – Be-

sucher*innen können hier in die Flora und Fauna dieses faszi-

nierenden Kontinents eintauchen. 

Spinelli-Park
Kontrast-Programm ist der Spinelli-Park: Die ehemalige 

Militärfl äche steht zu ihrer Geschichte und beeindruckt Be-

sucher*innen mit ihrem rauen Charakter und ihrer imposanten 

Weite. Hier lässt es sich vortreff lich fl anieren, schauen und 

staunen. Ein visionäres Experimentierfeld, Klima- , Energie- und 

Musikgarten, clevere Bewässerungssysteme u.v.m. werden 

Sie auf dem neu gestalteten Gelände in die Zukunft beamen. 

Mittendrin: die architektonisch spannende U-Halle mit wech-

selnden Blumenschauen und Ausstellungen.

Der Spinelli-Park ist geprägt durch seine ehemals militärische 

Nutzung. Wo einst Militärfahrzeuge befüllt wurden, tanken im 

Jahr 2023 die Besucher*innen neue Energie: Eine verlassene 

Tankstelle wird während der BUGA 23 in einen modernen Kiosk 

verwandelt. Der Eingangsbereich war eine Panzerlagerhalle. 

Ein historisches Heizhäuschen wird zum i-Punkt Grün mit Blick 

auf die weite Mitte mit ausgedehnten Wiesenfl ächen und 

Panoramasteg.

Eines der Highlights einer jeden Gartenschau sind die Blumen-

hallenschauen. Verschiedenste Pfl anzen in allen Größen, For-

men und Farben zu regelmäßig wechselnden Hallenschauen, 

die immer wieder neue und andere Geschichten erzählen, 

schmücken zwei Bereiche der riesigen U-Halle, eine ehemalige 

Lagerhalle. Ein Blütenmeer zwischen Beton und Stahl. 

Die vier Leitthemen, Klima, Umwelt, Energie und Nahrungs-

sicherung lassen sich nördlich der U-Halle auf dem Experimen-

tierfeld entdecken. Sowohl in den Ausstellungsbeiträgen als 

auch in den Pfl anzungen werden die Leitthemen aufgegriff en. 

Das Thema Nachhaltigkeit zieht sich als roter Faden durch die 

Ausstellung. So ist der farbenfrohe Frühjahrs- und Sommerfl or 

an den vier Leitthemen angelehnt und auch bei der Auswahl 

der Rosen wurden besonders insektenfreundliche und klima-

robuste Pfl anzen gewählt.

Ab Sommerbeginn erblühen auf 1000 m2 Fläche unzählige 

Dahlien und sorgen für eine farbenfrohe Pracht im Park. 

Bewundern können Besucher diese Pracht, während sie im 

Schatten der 2.023 Zukunftsbäume stehen und den Blick über 

den Park schweifen lassen. Während der BUGA wird Spinelli zur 

größten temporären Baumschule Deutschlands und ist auch in 

dieser Hinsicht außergewöhnlich. 

Südamerikahaus

Freifl ugvogeltiere

Pinguinanlage

Unterwasserwelt 
& Gastronomie

Hauptbühne

Experimentierfeld

i-Punkt Grün

U-Halle

Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE
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GASTRONOMIE 
Kulinarik und Gesundheit, regionale Herkunft und buntes 

Nahrungsangebot – das gastronomische Konzept der 

BUGA 23 zeugt von Mannheims Vielfalt. Größtmögliche 

Nachhaltigkeit ist dabei der Anspruch der Gartenschau. 

„Farm-to-Table“ – von Erzeuger*innen direkt zu Verbrau-

cher*innen, ist deshalb die Devise. Verwendete Zutaten 

kommen überwiegend aus der Region. 

Im Luisenpark laden unter anderem das Seerestaurant, ein 

neues Restaurant am Kutzerweiher, das Café Pfl anzenschau-

haus und das chinesische Teehaus zu kulinarischen Genüssen 

ein. 

Das gastronomische Herz im Spinelli-Park schlägt in der 

U-Halle. Im Green Restaurant, der Grillstation und der Experi-

mentalküche kommen Hungrige und Genießer*innen auf ihre 

Kosten. Ergänzt wird das Gastro-Angebot durch einen Kurpfäl-

zer Biergarten, ein Café/Bistro sowie mehrere Kioske. 

Für Gruppen eignen sich folgende Restaurants:

Spinelli-Park: Green Restaurant und Grillstation in der U-Halle.

Luisenpark: Seerestaurant und Café Pfl anzenschauhaus in der 

Parkmitte, Tee und Kuchen im chinesischen Teehaus. 

VERANSTALTUNGEN
Während der BUGA 23 sind in beiden Parks über 5.000 Einzel-

veranstaltungen geplant. Darunter kreative Workshops, mit-

reißende Konzerte, künstlerische Performances oder andere 

Kultur-Events. Die Veranstaltungen sind im Ticketpreis bereits 

inklusive.

Das Veranstaltungsprogramm wird bunt und repräsentiert zu-

gleich das kreative Potenzial der Stadt Mannheim. Ein Musical, 

das dem Leben von Joy Fleming gewidmet ist, wird eines der 

Highlights. Joy Fleming ist DIE Tochter Mannheims und gilt als 

eine der großen Soulsängerinnen. Als Welturauff ührung wird 

das Musical an 15 Abenden auf der Hauptbühne gespielt – 

ohne zusätzliche Kosten (Platzkarten gegen Gebühr, 10 € pro 

Person, nicht verprovisionierbar) für die Besucher*innen der 

BUGA 23. 

BUGA 23 CAMPUS 
Der BUGA 23 Campus versteht sich als naturnaher Lernort, 

Erlebnisraum und Reallabor für alle Altersgruppen. Er gestaltet 

ein umfangreiches und interdisziplinäres Bildungsangebot 

sowohl im Luisenpark als auch im Spinelli-Park. Klima, Umwelt, 

Energie und Nahrungssicherung sind die vier Themenschwer-

punkte, die sich leitmotivisch auch im Campus widerspiegeln. 

Das Programm ‘BUGA macht Schule’ fokussiert sich auf die 

Förderung von Kindern und Jugendlichen. Zugleich ist der 

Campus ein generationsübergreifender Ort des Wissens und 

Entdeckens, des Diskurses, der Freizeitgestaltung sowie der 

Weiterbildung. Die Besucherinnen und Besucher werden zu 

kreativ Forschenden. 

I P N T R N
Vorträge, Workshops und Fachberatung: Der i-Punkt GRÜN ist 

die zentrale Anlaufstelle für Besucher*innen der Gartenschau, 

wenn es um Information und Kommunikation zu gartenbau-

lichen Themen geht. Angeboten werden Seminare zu Gehölz-

schnitt, Floristik oder insektenfreundlichem Gärtnern und bei 

kranken Pfl anzen gibt es Tipps von Fachleuten. 

Von April bis Oktober gibt es jeden Tag ein abwechslungs-

reiches Programm, bei dem Gärtner*innen und andere Ex-

pert*innen aus grünen Fachverbänden ihr Wissen weitergeben. 

Parallel dazu sind persönliche Beratungen möglich.

Der i-Punkt Grün ist nördlich der großen Blumenhalle und nur 

einen Katzensprung entfernt vom Experimentierfeld in der 

historischen Heizzentrale auf dem Spinelli-Gelände stationiert. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Der Zutritt ist ab 09.00 Uhr bis 

19.00 Uhr (bzw. 30 min nach Beginn 
der letzten Veranstaltung), der 

Aufenthalt auf den Ausstellungs-
fl ächen bis Einbruch der Dunkelheit 

möglich.

Auswahl an Kultur-

Veranstaltungen

Zeitraum / Termine

Joy Fleming 

Musical 

11.05., 12.05., 13.05., 01.06., 02.06., 

03.06., 13.07., 14.07., 15.07., 17.08., 

18.08., 19.08., 14.09., 15.09., 16.09. – 

jeweils abends 19.00/20.00 Uhr

Bülent Ceylan 27.07., 28.07. – jeweils abends

Staatsphilharmonie 

Rheinland-Pfalz

14.06., 17.06., 21.06., 24.06.

Thomas Siff ling 

BUGA-Jazzcluc

jeden Sonntagabend von 

16.04.-01.10

Auswahl Campus - 

BUGA macht Schule

Zeitraum / Termine

Vom Acker zum Teller jeweils am Montag 09.30-11.00/ 

11.30-13.00 Uhr

Knubbelgemüse 

retten 

jeweils am Mittwoch 09.30-11.00/ 

11.30-13.00 Uhr

Kids Cooking 17.04., 24.04., 08.05., 15.05., 22.05., 

05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 

03.07. 10.07., 17.07. – jeweils um 

09.30/11.30/14.00 Uhr

Energiewerkstatt jeden Freitag vom 21.04.-14.07. und 

15.09.-06.10. – jeweils um 09.30 und 

11.30 Uhr

Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE
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GRUPPENFÜHRUNGEN 
AUF DER BUGA 23
Mit einer Führung über eine oder beide BUGA-Flächen wird der 

Besuch der BUGA Mannheim 2023 zu einem unverwechselba-

ren Erlebnis. 

Führung Spinelli-Park

 ca. 1,5 Stunden  deutsch: 105 €, 

fremdsprachig: 115 € Treff punkt: Infocounter

Führung Luisenpark
 ca. 1,5 Stunden  deutsch: 105 €, 

fremdsprachig: 115 € Treff punkt: Infocounter

Kombiführung über beide Ausstellungsfl ächen
 ca. 4 Stunden   deutsch: 165 €, 

fremdsprachig: 175 € inkl. Seilbahnfahrt

Führungen mit besonderen thematischen Schwerpunkten 

und Expertenführungen sowie barrierefreie Führungen auf 

Anfrage buchbar. 

Die Gruppengröße ist auf 25 Teilnehmer*innen beschränkt. Bei 

größeren Gruppen sind zusätzliche Gästeführer*innen zu bu-

chen. Die Gruppenführungen werden zu den von den Gruppen 

gewünschten Terminen und Uhrzeiten organisiert. Fremdspra-

chige BUGA 23-Gruppenführungen werden nach Verfügbarkeit 

realisiert.

Öff entliche Führungen fi nden täglich um 11:00 Uhr im Spinelli-

Park und um 14:00 Uhr im Luisenpark statt und dauern jeweils 1,5 

Stunden. Preis pro Erwachsenem 11 €, pro Kind (6 -14 Jahre) 8 €.

Kontakt

Anfragen und Buchungen von BUGA 23- und Stadtführungen 

sowie Führungen mit der Duojing-Bahn:

Tourismus Stadt Mannheim GmbH, 

Abt. Tourist Information Mannheim 

Telefon: +49 621 293 8700, 

E-Mail: touristinformation@mannheim.de

www.visit-mannheim.de/stadtfuehrungen/

individuelle-fuehrungen

Weitere Führungsangebote im Luisenpark

Duojing-Bahn – Landpartie per Bahn durch den Luisenpark

Für alle, die es gerne bequem haben oder auch einfach nicht 

so gut zu Fuß sind, ist die geführte Rundfahrt mit der Duojing-

Bahn oder auch die Kombiführung Bahn/zu Fuß genau das 

Richtige, um den Luisenpark im Überblick kennenzulernen. 

Die Mitnahme von Bollerwägen und Gehhilfen ist erlaubt.

Große Runde

 ca. 1 Std. 50 Min.   105 € pro Führung zzgl. 198 € Bahnfahrt 

für die Gruppe (max. 42 Pers.)

Kleine Runde
 ca. 60 Minuten  90 € pro Führung zzgl. 100 € Bahnfahrt 

für die Gruppe (max. 42 Pers.)

Kombi zu Fuß und per Bahn
 ca. 1 Std. 20 Min.   105 € pro Führung zzgl. 100 € für die 

Bahnfahrt für die Gruppe (max. 25 Pers.); 

Einstieg Haupteingang, Ausstieg Chinesischer Garten, danach 

geht es zu Fuß weiter

Rundfahrt ohne Führung 

ca. 60 Min.    100 € für die Gruppe (max. 42 Pers.)

Gondoletta-Boote – Bootsrundfahrt auf dem Kutzerweiher 

im Luisenpark 

Unter der klangvollen Bezeichnung „Gondolettas“ kennt man 

sie, die seilgeführten, neunsitzigen Boote mit den leuchtend 

gelben Dächern. Auf einem knapp zwei Kilometer langen 

Rundkurs gleiten sie bei gutem Wetter über den Kutzerweiher 

– ein unglaublich entspanntes Vergnügen, welches viele neue 

Blickwinkel auf den Park ermöglicht.

Die ganze Rundfahrt ist 1.840 m lang und dauert ca. 50 Min., 

eine halbe Runde ca. 25 Min. Die Anlegestellen befi nden sich 

nahe der Unterwasserwelt und dem Fernmeldeturm.

Preis pro Person für Gruppen bis 11 Personen:       

voraussichtlich 4 € (einfache Fahrt) bzw. 6 € (Rundfahrt)

Preis pro Person für Gruppen ab 12 Personen:       

voraussichtlich 3,50 € (einfache Fahrt) bzw. 4,50 € (Rundfahrt)

Die Gondolettas fahren täglich ab 10 Uhr. Bei schlechtem 

Wetter ggfs. geänderte Öff nungszeiten oder geschlossen. Eine 

Voranmeldung ist nicht möglich, es kann zu Wartezeiten kom-

men. Die Zahlung erfolgt direkt vor Ort/an den Anlegestellen.

PREISE UND TICKETING 
Informationen für Gruppen- und 
Reiseveranstalter

Bis zur Eröff nung der Bundesgartenschau in Mannheim dauert 

es zwar noch bisschen, Sie als Gruppen- und Reiseveranstalter 

stecken jedoch bereits in den Vorbereitungen für Reiseange-

bote und Kataloge. Auf unserer Website für Reiseveranstalter 

(BUGA23.DE) fi nden Sie dazu nach und nach neue/aktualisier-

te Informations- und Werbematerialien von Bildmaterial und 

Textbausteinen über Anreise-/Parkinformationen und Bus-

service bis hin zu touristischem Rahmenprogramm und dem 

Ticketing.

         Preise inklusive 7% Mehrwertsteuer. Die Tageskarte 

berechtigt zum einmaligen Eintritt auf die BUGA 23-Ausstel-

lungsfl äche. Die 2-Tageskarte ist an zwei aufeinanderfolgen-

den Tagen gültig. Bei allen Tageskarten und 2-Tageskarten ist 

das Kombi-Ticket inklusive: Dieses berechtigt Besucher*innen 

am Tag des BUGA 23-Besuches zur Nutzung der VRN 

Verbundverkehrsmittel im gesamten Verbundnetz. Zutritt für 

Kinder im Alter bis 12 Jahren nur in Begleitung einer volljährigen 

Aufsichtsperson.

Kartenabwicklung für Gruppen- und 
Reiseveranstalter

Für Gruppen-, Bus- und Paketreiseveranstalter gibt es eine ge-

staff elte Rückvergütung für Gruppenkarten. Sie wird ab einer 

Gesamtbestellung von 50 Karten angeboten. 

Für die Inanspruchnahme der Rückvergütung und Auslösung 

einer Kartenvorbestellung ist die Registrierung (Akkreditierung) 

im Ticketshop auf der Internetseite der BUGA 23 oder der Ab-

schluss einer Vertriebsvereinbarung Voraussetzung.

Mit der Rechnungsstellung wird ab der 50-ten Karte die Rück-

vergütung von 10% berücksichtigt. Mit der Endabrechnung 

wird der Gesamtverkauf pro Kartentarif ermittelt und die 

höchst erreichte Rückvergütung rückwirkend (ab der 50-ten 

Karte) verrechnet. 

Auf die Kartentarife Erwachsene wird ein Rabatt in Höhe von 

10% auf den Bruttopreis gewährt. Die Kartentarife für Jugend-

liche, junge Erwachsene und Begünstigte werden nicht rück-

vergütet. 

Der Veranstalter kann ab Oktober 2022 eine Bestellung der 

Eintrittskarten auslösen per: 

Mail mit Postversand der bestellten Karten 

• Rechnungsstellung mit der Auslieferung der Karten. 

• Zahlungsziel 6 Wochen. 

Ticketshop der BUGA 23 

• Nach Freischaltung durch die BUGA 23 wird der Zugang zum  

   Ticketshop für gewerbliche Nutzer  ermöglicht. 

• Die Tickets können eigenständig gekauft und auf  herkömm-

   lichem Druckerpapier als Print@Home-Tickets gedruckt  

   werden. 

• Periodische Rechnung 1 x im Monat für den Vormonat. 

• Zahlungsziel: ca. 6 Wochen. 

An der Tageskasse gekaufte Eintrittskarten berechtigen nicht 

zur Gewährung der Rückvergütung und werden in der Gesamt-

abrechnung nicht berücksichtigt. 

Nicht genutzte Eintrittskarten werden bis zum 15. November 

2023 zurückgenommen und in der Schlussabrechnung berück-

sichtigt. 

Kontakt

Details zur Rückvergütung, Akkreditierung und 

Kartenbestellung im Onlineshop oder per Mail an:

E-Mail: b2b@buga23.de 

Homepage: BUGA23.DE

Eintrittspreise 

(inkl. Seilbahnfahrten)

Tages-

karte

2-Tages-

karte

Gruppen 

(pro Person für Gruppen ab 12 Personen 

und bei geschlossenem Eintritt)

25,00 € 38,00 €

Erwachsene 

(ab 25 Jahre)

28,00 € 43,00 €

Begünstigte 

(gegen Vorlage eines gültigen Nach-

weises bei Handicap ab 50%; 

Begleitpersonen haben freien Zutritt, 

wenn ein Hund/oder B im Ausweis ver-

merkt ist; ALG II sowie andere Grund-

sicherungen)

18,00 € 28,00 €

Junge Erwachsene 

(von 15-24 Jahre)

11,00 € 17,00 €

Kinder und Jugendliche 

(bis 14 Jahre)

frei frei

Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE©
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KELLER‘S WEINRESTAURANT
Das familiengeführte Weinrestaurant Keller‘s liegt im Zentrum von Mannheim am Herschelplatz und in unmittelbarer Nachbarschaft 
zu dem im Jugendstil erbauten Herschelbad, Mannheims ältestem Hallenbad. Neben guter deutscher Küche zeichnet es sich durch eine 
Weinkarte mit über 30 o� enen Weinen von namhaften Weingütern aus. Das Restaurant bietet viele Hausspezialitäten wie Saure Nierchen 
mit Spätzle, frisches Tatar zum Selbstanmachen, Schnitzel in der Pfanne gebraten mit knusprigen Bratkarto� eln und vieles mehr.

ST. JAMES
Direkt am Ufer des Verbindungskanals im Mannheimer Stadtteil Jungbusch liegt das St. James. Die Inhaber legen das Augenmerk auf wer-
tige Produkte: feinstes Fleisch, das aus der Region bezogen wird, um es zu leckeren und frischen Burgern zu verarbeiten. Außerdem bietet 
das St. James einen Mittagstisch mit saisonal wechselnden Gerichten wie Bowls, knackigen Salaten und hausgemachten Desserts.

DIE KÜCHE 
Das Rooftop-Restaurant Die Küche mit Dachterrasse und Sonnendeck be� ndet sich am Rand des lebendigen und angesagten Multikulti-
Viertels Jungbusch. Umgeben von urbaner Industrieromantik – Hafenausblick inklusive – wird dort „einfach gutes Essen“ serviert. Von 
saisonal über lecker bis hin zu gesund lässt das Speisen- und Getränkeangebot keine Wünsche o� en.

 U 2, 2 | 68161 Mannheim
0621-23677
www.kellers-weinrestaurant.de

 Hafenstr. 25-27 | 68159 Mannheim
0621-39747733
www.diekueche-mannheim.de 

 Hafenstr. 49 | 68159 Mannheim
0621-39747733
www.diekueche-mannheim.de 

Anzahl der Sitzplätze: 100 innen

Preisklasse Preisspanne 9 € bis 30 €

Art der Küche Deutsch, gut bürgerlich

Gruppen Individuelle kleine Auszugskarten für Gruppen, 
separates „Stübchen“ für bis zu 14 Personen 
oder „hinterer Bereich“ des Keller‘s für bis zu 
40 Personen

Anzahl der Sitzplätze: ca. 45 innen | bis zu 80 außen

Preisklasse mittelpreisig

Art der Küche Bar & Deli | Burger, Bowls, vegetarische und 
vegane Küche | amerikanisch/orientalisch

Gruppen zum Mittagslunch ein kleines Paket 
(Salat, Hauptgericht, 1 Getränk) auf Anfrage
max. Gruppenkapazität: 20-30 Personen

Anzahl der Sitzplätze: 50 - 76 innen | 34 - 40 außen

Preisklasse mittelpreisig

Art der Küche weltweite Küche (inkl. vegetarische und vegane 
Speisen), (mittel-)europäisch, orientalisch, 
asiatisch

Gruppen Saisonale 3 Gang Menüs auf Anfrage
Mittagslunch für größere Gruppen auf Anfrage
max. Gruppenkapazität 20-30 Personen

GRUPPENFREUNDLICHE RESTAURANTS  
Menschen aus über 170 Nationen und die Pfalz direkt vor der Küchentür. Bei diesen regionalen und internationalen Zutaten und 
der Experimentierfreudigkeit der ansässigen Gastronomie ist es kaum verwunderlich, dass Mannheim mit fünf Michelin-Sternen 
die kulinarische Hauptstadt des Südwestens ist. Ihren Gästen wird ein einzigartiges gastronomisches Angebot o� eriert: von der 
Sterneküche bis zu Streetfood, von der Heimatküche bis zum Spaghettieis – erfunden in Mannheim.

BARRIEREFREIHEIT, 
SERVICE UND ANREISE
Service für Busfahrer*innen

Dem Buspersonal werden nach aktuellen Planungen aus-

reichend Rückzugsmöglichkeiten, ein Busfahrer-Serviceheft, 

ein Kombi-Ticket für den Eintritt zur BUGA 23 und die Nutzung 

des ÖPNV (VRN Verbundverkehrsmittel im gesamten Verbund-

netz), etc. angeboten, um die Wartezeit mit einem bunten 

Programm zu versüßen. Freier Eintritt für max. zwei Busfah-

rer*innen und eine*n Reiseleiter*in und freie Mitfahrt auf der 

Duojing-Bahn sowie den Gondoletta-Booten.

Barrierefreiheit 

Sämtliche Bereiche im Spinelli- und Luisenpark sind möglichst 

barrierefrei zugänglich. Behindertengerechte Toiletten stehen 

ausreichend zur Verfügung. Auch die Seilbahn ist mit dem 

Rollstuhl frei befahrbar. Die barrierefreien Angebote werden 

durch Blindenleitsysteme, Infozentralen, Gästeführungen für 

Menschen mit Behinderungen (z.B. Mobilitätseinschränkungen, 

Sehbehinderte), barrierefreie Gastro-nomie und den Verleih 

von Mobilitätshilfen ergänzt.

Besucherservice

Orte, an denen Sie sich setzen und zur Ruhe kommen können, 

gibt es auf dem BUGA 23-Gelände selbstverständlich aus-

reichend - ebenso stille Örtchen: Toiletten fi nden Sie jeweils an 

den Haupteingängen sowie auf dem gesamten Gelände gut 

ausgeschildert. An den Info-/Servicepoints im Luisen- und Spi-

nelli-Park erhalten Sie Informationen über die BUGA 23, können 

Tickets für öff entliche BUGA-Führungen kaufen, Bollerwagen 

ausleihen etc. Auch an Souvenirshops, Fahrradständer, Schließ-

fächer, Fundbüro und Erste-Hilfe-Stationen ist gedacht.

Anreise mit dem Bus

Für Anreisen mit dem Bus folgen Sie dem Leitsystem zum 

Busterminal für den Aus-/ Einstieg in unmittelbarer Nähe des 

Haupteingangs des Luisenparks. Bitte haben Sie Verständ-

nis, dass wir Ihnen detailliertere Informationen erst im Laufe 

der nächsten Monate auf BUGA23.DE zur Verfügung stellen 

können.

WICHTIG: Die An-/Abreise von Bussen ist (voraussichtlich) nur 

über den Haupteingang Luisenpark möglich.

Anreise mit der Bahn

Gäste, die mit der Bahn anreisen, steigen am Hauptbahnhof 

Mannheim aus. Zum Haupteingang Spinelli-Park gelangen Sie 

vom Hauptbahnhofsvorplatz mit einer Straßenbahn-Sonderli-

nie, die ohne Umstieg die Haltestelle Talstraße anfährt.

Die regulären Straßenbahnlinien 5 & 7 verbinden den Haupt-

bahnhof Mannheim und den Haupteingang Spinelli (Halte-

stelle Talstraße) über einen Umstieg an der Haltestelle Uni-

versitätsklinikum.

Vom Hauptausgang am Luisenpark gelangen die Besucher*in-

nen über die Linien 6 & 9 zurück zum Hauptbahnhof.

IHR KONTAKT ZUR 
 

  Susanne Schlung

  Vertrieb, Besucherservice

  Telefon: +49 (0) 621 39737001 

  susanne.schlung@buga23.de

Ihre Ansprechpartner für den touristischen Vertrieb:

  Astrid Werner

  Vertrieb Touristik

  Telefon: +49 (0) 179/3977289

  astrid_werner@t-online.de

  Gregor Rummel

  Leiter Vertrieb

  Telefon: +49 (0) 621 297 2864

  g.rummel@visit-mannheim.de

Regionaler Partner:

Impressum:

Bundesgartenschau Mannheim 2023 gGmbH 

Spinelliplatz 4 | 68259 Mannheim 

Telefon: +49 (0) 621 397370 00 | E-Mail: info@buga23.de 

Homepage: BUGA23.DE

Stand: Januar 2022 / Änderungen vorbehalten.

Weitere Informationen für Reiseveranstalter unter BUGA23.DE
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BOOTSHAUS CAFÉ-RESTAURANT-EVENTS 
Im Mannheimer Restaurant bootshaus ankommen und entspannt Essen und Trinken genießen. Das bootshaus liegt zentrumsnah an 
Luisenpark und Fernmeldeturm. Nach einem ereignisreichen Aus� ugs- und Besichtigungstag können die Gäste hier das Erlebte mit inter-
nationalen Spezialitäten kulinarisch abrunden.

RHEINTERRASSEN GASTHAUS AM FLUSS
Hinter dem eindrucksvollen Barockschloss und direkt am Rhein be� ndet sich das Gasthaus Rheinterrassen. Es verbindet Pfälzer Gerichte 
und französische Küche, wobei Wert auf gute und nachhaltige Zutaten gelegt wird. Bei einer Auswahl an Käsesorten aus Frankreich und 
einem guten Rotwein können im Sommer die Schi� e vom Biergarten aus beobachtet werden. Im Winter bieten die Räumlichkeiten dank 
gemütlicher Kamine eine schöne Atmosphäre.

DREH-RESTAURANT SKYLINE
Speisen in luftigen 125 Metern Höhe mit herrlichem Rundblick vom Odenwald bis in die Pfalz – das Dreh-Restaurant Skyline im Fern-
meldeturm ist genau der richtige Ort, um in lockerer Atmosphäre einen unvergesslichen Eindruck von Mannheim und der Rheinebene zu 
gewinnen.

GASTSTÄTTE ESTRAGON
In der Tradition einer klassischen Brasserie verwöhnt das Restaurant Estragon seine Gäste mit deutsch-französischer Küche. Dank 
der idyllischen Lage am Neckarauer Waldpark und der unmittelbaren Nähe zum Rheinufer lädt das Estragon zu Veranstaltungen aller 
Art ein. Egal ob im Restaurant, auf der schönen Sommerterrasse oder in einem der beliebtesten Biergärten Mannheims – es warten viele 
Leckereien.

MARUBA DAS GASTHAUS
Im Maruba erwartet die Gäste ein umfassendes Angebot mit internationalen und traditionellen Gerichten aus Baden, der Pfalz und dem 
Elsass. Von mediterranen Speisen bis hin zu gutbürgerlicher Küche – hier wird jeder fündig. Weinliebhaber*innen werden sich über die 
tolle Auswahl an regionalen Weinen freuen. Auf der großen Außenterrasse genießt man einen direkten Blick auf den Neckar.

LINDBERGH (BLUE-TOWER)
Das Restaurant Lindbergh mit Terrasse, Biergarten und Veranstaltungshaus „Blue Tower“ liegt direkt am City-Airport in Mannheim. 
Seine ausgewählten Speisen und Getränke laden zu einer Reise durch die kulinarische Welt ein. Hier ist für jeden Geschmack etwas zu 
� nden.

COPYRIGHTS RESTAURANT-BILDER
S. 31: Keller‘s Weinrestaurant; St. James; Die Küche; S. 32: Bootshaus; Drehrestaurant Skyline; Eichbaum Brauhaus; S. 33: Rheinterrassen 
Gasthaus am Fluss; Restaurant Estragon; Lindbergh.

COPYRIGHTS HOTEL-BILDER
S. 34: Dorint Kongresshotel Mannheim; Leonardo Royal Mannheim; Radisson Blu Hotel; S. 35: Best Western Plus Delta Park Hotel; Best 
Western Plus Hotel Lanzcarré; Hilton Garden Inn; S. 36: Intercity Hotel Mannheim; Okacha Hotel Betriebs GmbH_Rainer Klostermeier/
Axel Kull; NH Mannheim; S. 37: Mercure Mannheim; Best Western Hotel Mannheim City; Centro Hotel Augusta; S. 38: Holiday Inn 
Mannheim; Leonardo Mannheim City Centre; Maritim Hotel Mannheim; S. 39: NYX Hotel Mannheim; STAYTION Mannheim; SYTE Hotel.

EICHBAUM BRAUHAUS
Das Eichbaum Brauhaus, gleich neben der auf das Jahr 1679 zurückgehenden Eichbaum Brauerei gelegen, ist ein Traditionslokal mit gut-
bürgerlicher deutscher Küche. Natürlich dürfen auf der Speisekarte spezielle Biergerichte nicht fehlen. Neben einem täglich wechselnden 
Mittagstisch zeichnet es sich durch zahlreiche Aktionsabende aus.

 Hans-Reschke-Ufer 3 | 68165 Mannheim
0621-3247767
www.bootshaus.net 

 Rheinpromenade 15 | 68163 Mannheim
0621-8335017
www.rheinterrassen.info

 Hans-Reschke-Ufer 2 | 68165 Mannheim
0621-419290
www.skyline-mannheim.de  Mühlweg 11 | 68199 Mannheim

0621-852761
www.estragon-mannheim.de

 Feudenheimerstr. 2 | 68167 Mannheim
0621-34007
www.marubadasgasthaus.de  Seckenheimer Landstraße 170 | 68163 Mannheim

 0621-412465
www.restaurant-lindbergh.de

 Käfertaler Str. 168 | 68167 Mannheim
0621-35385
www.eichbaumbrauhaus.de

Anzahl der Sitzplätze: 350 innen, 150 außen

Preisklasse Mittlere bis gehobene Preisklasse

Art der Küche International, vegetarisch und vegan, 
Spezialitäten vom Rind sowie die bekannten 
bootshaus-Schnitzel

Gruppen individuell angepasste Speisen- und Getränke-
konzepte auf die jeweilige Gruppengröße inkl. 
Preisgestaltung, mit Innen- und Außen-
bestuhlung bis zu 500 Plätze

Anzahl der Sitzplätze: 200 innen, 300 aussen

Preisklasse Gehoben (Hauptgerichte ab 14,50 €)

Art der Küche Regional, französisch, mediterran

Gruppen Gruppengröße bis 40 Personen möglich mit 
Speisenauswahl im Voraus

Anzahl der Sitzplätze: max. 180 innen

Preisklasse Hauptgerichte ab ca. 15 € bis ca. 30 €

Art der Küche Regionale und saisonale Küche

Gruppen individuelle Gruppenangebote auf Anfrage

Anzahl der Sitzplätze: 65 innen, 65 auf der Sommerterrasse,
400 im Biergarten

Preisklasse 1,90 € bis 26,90 €

Art der Küche Deutsch-französische Küche

Gruppen nach Wunsch können spezielle Menüs zusam-
mengestellt werden

Anzahl der Sitzplätze: 200 innen, 270 außen

Preisklasse keine Angabe

Art der Küche Gut bürgerliche und mediterrane Küche mit 
regionalen Produkten und Weinen aus unserer 
Region.

Gruppen Räumlichkeiten für bis zu 120 Personen

Anzahl der Sitzplätze: 120 innen | Terrasse: 300 | Biergarten: 1.000 
Blue Tower-Bankett Bestuhlung: 300 Sitzplätze

Preisklasse 10,00 € bis 28,00 €

Art der Küche Mediterran, deutsch, asiatisch, vegan/
vegetarisch, regional und saisonal

Gruppen Event Location mit Bühne sowie vorhandener 
Sound- und Lichtanlage. Die Kapazität variiert 
je nach Bestuhlung.

Anzahl der Sitzplätze: 150 innen zzgl. ca. 100 im Festsaal (separat)
ca. 240 Plätze außen (sonniger Biergarten)

Preisklasse normal

Art der Küche Gut bürgerliche Küche, deutsche Hausmanns-
kost

Gruppen Ab 25 Personen sind Busfahrer*innen frei
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Dorint Kongresshotel Mannheim 4* Superior
Nur ein paar Schritte von Mannheims attraktiver Einkaufsmeile Planken und 
seinem Wahrzeichen, dem Wasserturm, entfernt liegt das 4-Sterne Superior 
Dorint Kongresshotel Mannheim. Modernes Design, stilvolle Eleganz sowie 
die prominente Lage machen das Hotel zu einer beliebten Destination für an-
spruchsvolle Privat- und Geschäftsreisende.

Best Western Plus Delta Park Hotel 4*
Mit seiner unmittelbaren Nähe zur Mannheimer Innenstadt und deren 
Sehenswürdigkeiten punktet das zentral und ruhig gelegene 4-Sterne-Hotel 
Best Western Plus Delta Park Hotel. Zugleich ist es idealer Ausgangspunkt für 
Fahrten nach Heidelberg, in die Pfalz mit ihren Weinfesten und Weinproben 
sowie in die historischen Städte Speyer und Worms.

Leonardo Royal Mannheim 4* Superior
Das Leonardo Royal Hotel Mannheim wurde in einem Gebäude mit denkmal-
geschützter Fassade untergebracht und liegt am Friedrichsplatz gegenüber 
dem Wasserturm und dem Rosengarten. Von dem 4-Sterne Superior Hotel aus 
sind Kongresszentrum, Stadtzentrum oder Hauptbahnhof schnell zu erreichen.

LanzCarré Hotel Mannheim, a member of Radisson Individuals 4*
Das 4-Sterne-Hotel LanzCarré Mannheim überrascht mit stilvoll und 
puristisch eingerichteten Zimmern. Die zentrale Lage und die unmittelbare 
Nähe zum Hauptbahnhof machen das Hotel zum optimalen Startort, um 
Mannheim und die Umgebung zu erkunden

Radisson Blu Hotel 4* Superior
Das Radisson Blu Hotel be� ndet sich inmitten des Stadtquartiers Q 6 Q 7 und 
damit in bester Lage in den Mannheimer Quadraten. Neben vielen anderen 
Anziehungspunkten sind der Wasserturm und die Haupteinkaufsstraße Plan-
ken nur wenige Gehminuten von dem 4-Sterne-Luxushotel entfernt.

Hilton Garden Inn Mannheim 4*
Das Hilton Garden Inn Mannheim begrüßt seine Gäste mit modernem, an-
sprechendem Interieur. Hier, direkt am Hauptbahnhof, stand früher einmal das 
Postamt. Das prächtige Eingangsportal des Hotels aus dem 19. Jahrhundert 
erinnert an den Vorgängerbau.

 Friedrichsring 6 | 68161 Mannheim
+49 621 125 10
www.dorint.com/mannheim

 info.mannheim@dorint.com
Lage: Oststadt
Entfernung zur Buga / Luisenpark: 3 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6 km

Preise für Gruppen ab 20 Personen
DZ mit Frühstück: 42 - 50 €
EZ mit Frühstück: 65 - 80 €
HP-Zuschlag: 25 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit
gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:       

 Keplerstrasse 24 | 68165 Mannheim
+49 621 4451 0
www.delta-park.de

 info@delta-park.bestwestern.de
Lage: Schwetzingerstadt
Busparkplatz / K0sten: öff entliche Park-
plätze in der Nähe des Hotels

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 800 m
Entfernung zur Buga / Spinelli: 2 km
Preise für Gruppen ab 20 Personen
DZ mit Frühstück: 49 - 53 €
EZ mit Frühstück: 79 - 83 €
HP-Zuschlag: 29 € - 3-Gang-Menü
Freiplatz: ab 21 Personen zahlender 

Personen 1 EZ mit gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:       

 Augustaanlage 4-8 | 68165 Mannheim
+49 621 400 50
www.leonardo-hotels.com/leonardo-

royal-hotel-mannheim
 reservations.southwest@leonardo-

hotels.com
Lage: Schwetzingerstadt

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 5,3 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 82 - 122 €
EZ mit Frühstück: 71 - 93 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Label / Klassifi zierung: Green Stay Label

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

 Heinz-Haber-Str.e 2 | 68163 Mannheim
+49 621 860 840
www.hotel-lanzcarre.de
www.lanzcarre@ariva-hotel.de

Lage: Lindenhof
Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2,2 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 7,8 km

Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 42,50 - 56,50 €
EZ mit Frühstück: 76 - 106 €
HP-Zuschlag: 20 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:     

 Q7, 27 | 68161 Mannheim
+49 621 336 500
www.radissonhotels.com/de-de/hotels/

radisson-blu-mannheim
 info.mannheim@radissonblu.com

Lage: Innenstadt
Busparkplatz / K0sten: max. 2, kostenfrei

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2,8 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6,1 km
Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 49,50 - 69,50 €
EZ mit Frühstück: 89 - 119 €
HP-Zuschlag: ab 23 €

Freiplatz: ab 15 Personen 1 EZ 
mit gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

 Willy-Brandt-Platz 13 | 68161 Mannheim
+49 621 178 960
www.hgimannheim.hgi.com

 info.mannheim@hilton.com
Lage: Schwetzingerstadt
Busparkplatz / K0sten: 1 Parkplatz, 
kostenfrei

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2,4 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6,1 km
Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 44,50 -  59,50 €
EZ mit Frühstück: 79 - 109 €
HP-Zuschlag: 20 €

Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:             
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

ÜBERNACHTEN IN MANNHEIM – 
GRUPPENFREUNDLICHE HOTELS
Direkt in der Innenstadt oder in deren unmittelbarer Nähe warten eine Vielzahl von Hotels und Unterkünften auf die Besucherinnen 
und Besucher. Sie sind idealer Ausgangspunkt, um die Stadt zu erkunden, ohne weite Wege in Kauf nehmen zu müssen. Die zahlreichen 
Betten verteilen sich auf unterschiedliche Kategorien und Betriebsarten, sodass für alle etwas Passendes zu � nden ist. 

Hinweis: Die Legende zu den Symbolen � nden Sie auf S. 49
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IntercityHotel Mannheim 4*
Ideal für eine Städtetour ist das IntercityHotel Mannheim. Es besticht durch 
seine zentrale Lage und das im Zimmerpreis enthaltene FreeCityTicket, das für 
das gesamte rnv-Gebiet gültig ist.

Mercure Hotel Mannheim am Rathaus 3* Superior
Nur 500 Meter von der Innenstadt entfernt am Rathaus liegt das moderne 
Mercure Hotel Mannheim. Im Restaurant RELAX können die Gäste den Tag in 
gemütlicher Wohnzimmeratmosphäre ausklingen lassen.

Mercure Hotel Mannheim am Friedensplatz 4*
Zwischen Luisenpark, Technoseum und Planetarium am Friedensplatz ge-
legen, bietet das Mercure Hotel Mannheim seinen Gästen die perfekte Basis 
für einen angenehmen Aufenthalt in der Quadratestadt. Es besticht nicht nur 
durch seine zentrale und dennoch ruhige Lage, sondern auch durch die Mög-
lichkeit, die Freizeit im Grünen zu verbringen. 

Best Western Hotel Mannheim City
Zentral gelegen, ist das Hotel Best Western Hotel Mannheim City der ideale 
Ausgangsort, um Mannheim zu erkunden. Sehenswürdigkeiten wie das Mann-
heimer Barockschloss oder die Innenstadt sind zu Fuß in wenigen Minuten 
vom Hotel aus zu erreichen.

NH Mannheim 4*
Das moderne, stilvolle 4-Sterne- Hotel NH Mannheim liegt im Geschäfts-
viertel von Mannheim und ist bequem über die Autobahn erreichbar. Von hier 
aus lässt sich hervorragend ein Einkaufsbummel und der Besuch der Museen 
unternehmen. Der Luisenpark, zu dem es nur wenige Gehminuten sind, garan-
tiert erholsame Spaziergänge in der Natur.

Wohnen bei Tante ALMA
Das Hotel Wohnen bei Tante ALMA mit seiner traditionellen Architektur, die 
bis in die 1950er-Jahre zurückreicht, ist eine beliebte Unterkunft in der Nähe 
zahlreicher Restaurants. Sowohl zum Zentrum als auch zu vielen Museen und 
den Luisenpark ist es nicht weit.

 Schlossgartenstr. 1 | 68161 Mannheim
+49 621 4018 110
www.intercityhotel.com

 mannheim@intercityhotel.com
Lage: Innenstadt
Busparkplatz / K0sten: öff entliche Park-
plätze in der Nähe des Hotels

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 3 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6,5 km
Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 34,50 - 48 €
EZ mit Frühstück: 54 - 86 €
HP-Zuschlag: 20 €

Freiplatz: ab 16 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

 F7, 5-13 | 68159 Mannheim
+49 621 336 990
www.mercure.com

 h5410@accor.com
Lage: Innenstadt
Busparkplatz / K0sten: kostenfrei

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 4 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 7 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 40 - 90 €
EZ mit Frühstück: 59 - 149 €
HP-Zuschlag: 24 € 3-Gänge-Menü

Freiplatz: ab 15 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung
Label / Klassifi zierung: PLANET 21 Label

Hotelausstattung:             
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:       

 Am Friedensplatz 1 | 68165 Mannheim
+49 621 976 700
www.mercure-hotel-mannheim-am-

friedensplatz.com/de
 hb0r0-re@accor.com

Lage: Oststadt
Busparkplatz / K0sten: 9 € pro Tag/Bus

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 0,2 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 38,50 €
EZ mit Frühstück: 62,70 €
HP-Zuschlag: 24 €

Freiplatz: ab 15 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:     

 C 7, 9-11 | 68159 Mannheim
+49 621 159 20
www.mannheim-city.bestwestern.de
info@mannheim-city.bestwestern.de

Lage: Innenstadt
Busparkplatz / K0sten: öff entliche 
Parkplätze in der Nähe des Hotels

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 5 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 33 - 55 €
EZ mit Frühstück: 53 - 89 €
HP-Zuschlag: 20 €
Freiplatz: ab 15 Personen 1 EZ mit 

gebuchter Verpfl egung
Label / Klassifi zierung: DEHOGA Green 
Label

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit:  
Nachhaltigkeit:     

 Seckenheimer Str. 146 | 68165 Mannheim
+49 621 1729 20
www.nh-hotels.de

 nhmannheim@nh-hotels.com
Lage: Schwetzingerstadt
Entfernung zur Buga / Luisenpark: 700 m
Entfernung zur Buga / Spinelli: 3,1 km

Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 82 - 150 €
EZ mit Frühstück: 72 - 140 €
HP-Zuschlag: 27 €

Freiplatz: ab 20 Personen zahlender 
Personen 1 EZ mit gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:     

 Augustaanlage 43-45 | 68165 Mannheim
+49 621 420 70
www.tante-alma-hotels.com

 info@tante-alma-mannheim.com
Lage: Oststadt
Entfernung zur Buga / Luisenpark: 0,9 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6.0 km

Preise für Gruppen ab 20 Personen
DZ mit Frühstück: 34,50 - 84,50 €
EZ mit Frühstück: 49 - 159 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit gebuch-
ter Verpfl egung

Hotelausstattung:       
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   
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Holiday Inn Mannheim Hauptbahnhof
Das im neuen Glücksteinquartier erö� nete Holiday Inn be� ndet sich nur 
wenige Minuten entfernt vom Hauptbahnhof und den Rheinterrassen. Auch 
die Innenstadt mit ihren Sehenswürdigkeiten und Einkaufsmöglichkeiten ist 
sehr gut zu erreichen.

NYX Hotel Mannheim
Mit coolem Design und Streetart-Kunstwerken aus der Region steht das NYX 
Hotel Mannheim für eine neue Generation von Hotel. Mannheim bietet mit 
seiner lebendigen Kulturszene das ideale Umfeld, um den urbanen Lifestyle in 
das NYX Hotel Mannheim ein� ießen zu lassen.

Leonardo Mannheim City Center
Im Herzen Mannheims, den berühmten Quadraten der Innenstadt, liegt das 
Leonardo Hotel Mannheim City Center. In seiner unmittelbaren Umgebung 
be� nden sich zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, das Mannheimer Schloss ist 
nur wenige Minuten entfernt.

STAYTION Mannheim
Passend zum UNESCO Titel von Mannheim sind alle Zimmer des STAYTION 
Hotel Mannheim im „Music meets industry“-Style eingerichtet. Das in der 
Nähe vom Hauptbahnhof gelegene Hotel mit seinem urbanen Design ist der 
perfekte Ausgangsort für Entdeckungstouren in der Quadratestadt.

Maritim Hotel Mannheim
Das Maritim Hotel Mannheim liegt wunderschön gegenüber dem 
Wasserturm am Friedrichsplatz. Die Anlage besticht mit zahlreichen Jugend-
stilelementen und ihrer Nähe zu Sehenswürdigkeiten wie der Kunsthalle 
und der Fußgängerzone.

SYTE Hotel Mannheim
Mit individuellem Boutique-Design und Service überzeugt das SYTE Hotel 
Mannheim. Das Restaurant bietet Casual Dining mit saisonaler und regionaler 
Interpretation. Die Innenstadt ist fußläu� g zu erreichen.

 Glücksteinallee 1 | 68163 Mannheim
+49 621 300 842 0
www.ihg.com

 info@hi-mannheim.de
Lage: Lindenhof
Entfernung zur Buga / Luisenpark: 7 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 13 km

Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 64 - 99 €
EZ mit Frühstück: 54 - 89 €
HP-Zuschlag: 24 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:     

 F4, 4-11 | 68159 Mannheim
+49 621 150 3930
www.leonardo-hotels.com/nyx-hotel-

mannheim
 reservations.southwest@leonardo-

hotels.com
Lage: Innenstadt

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 3,5 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 6,6 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 82 - 122 €
EZ mit Frühstück: 71 - 93 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit
gebuchter Verpfl egung

Label / Klassifi zierung: Green Stay Label

Hotelausstattung:             
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

 N6, 3 | 68161 Mannheim
+49 621 107 10
www.leonardo-hotels.com/leonardo-

hotel-mannheim-city-center
 reservations.southwest@leonardo-

hotels.com
Lage: Innenstadt

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2,3 km 
Entfernung zur Buga / Spinelli: 5,5 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 82 - 122 €
EZ mit Frühstück: 71 - 93 €
Freiplatz: ab 20 Personen 1 EZ mit 
gebuchter Verpfl egung

Label / Klassifi zierung: Green Stay Label

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

 Heinrich-Lanz-Str. 5 | 68165 Mannheim
+49 621 490 76 780
www.staytion.de
mannheim@staytion.de

Lage: Schwetzingerstadt
Busparkplatz / K0sten: öff entliche 
Parkplätze in der Nähe des Hotels

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 5 km
Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 49,50 - 69,50 €
EZ mit Frühstück: 79 - 119 €

Hotelausstattung:           
Barrierefreiheit:  
Nachhaltigkeit:   

 Friedrichsplatz 2 | 68165 Mannheim
+49 621 1588 0
https://www.maritim.de/de/hotels/

deutschland/hotel-mannheim/unser-hotel
 reservierung.man@maritim.de

Lage: Schwetzingerstadt

Busparkplatz / K0sten: nach Verfügbar-
keit
Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2,3 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 5,9 km
Preise für Gruppen ab 15 Personen
DZ mit Frühstück: 79 - 99 €
EZ mit Frühstück: 58 - 68 €

Freiplatz: ab 15 Personen zahlender 
Personen 1 EZ mit gebuchter Verpfl egung

Hotelausstattung:               
Barrierefreiheit: 

 Tattersallstrasse 2 | 68165 Mannheim
+49 621 490 76 70
www.sytehotel.de

 mannheim@sytehotel.de
Lage: Schwetzingerstadt
Busparkplatz / K0sten: öff entliche 
Parkplätze in der Nähe des Hotels

Entfernung zur Buga / Luisenpark: 2 km
Entfernung zur Buga / Spinelli: 5 km
Preise für Gruppen ab 10 Personen
DZ mit Frühstück: 64,50 - 84,50 €
EZ mit Frühstück: 99 - 139 €

Hotelausstattung:       
Barrierefreiheit: 
Nachhaltigkeit:   

Hinweis: Die angegebenen Hotelpreise sind Richtwerte und können je nach Verfügbarkeit variieren.
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AUSFLUGSTIPPS IN DIE 
RHEIN-NECKAR-REGION
Direkt in der Innenstadt oder in deren unmittelbarer Nähe 
warten eine Vielzahl von Hotels und Unterkünften auf die 
Besucherinnen und Besucher. Sie sind idealer Ausgangspunkt, 
um die Stadt zu erkunden, ohne weite Wege in Kauf nehmen 
zu müssen. Die zahlreichen Betten verteilen sich auf unter-
schiedliche Kategorien und Betriebsarten, sodass für alle etwas 
Passendes zu � nden ist. 

Führung Städte der Kurpfalz
Die historische Kurpfalz erstreckt sich über Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz und Hessen. Städtische Schmuckstücke 
wie Heidelberg, Speyer, Ludwigshafen oder Schwetzingen und 
landschaftlich reizvolle Gebiete wie die Bergstraße oder die 
Weinstraße machen die Region zu einem äußerst lohnens-
werten Reiseziel. Mit seiner zentralen Lage ist Mannheim ein 
idealer Standort für Ihre Entdeckungen und Tagestouren zu 
den Orten rund um Rhein und Neckar. Stellen Sie sich Ihre Tour 
individuell zusammen.

Rundfahrt Bergstraße und Odenwald
Starten Sie von Mannheim aus zu einer Zeitreise und Erho-
lungstour in die Region Bergstraße-Odenwald. Im UNESCO-
Geopark Bergstraße-Odenwald können Sie tief Luft holen und 

eine faszinierende Landschaft entdecken. In Kloster Lorsch 
oder der Nibelungenstadt Worms tauchen Sie tief ins Mittel-
alter ein. Von Bensheim über Weinheim bis Erbach und Michel-
stadt führt die Tour durch geschichtsträchtige Kleinstadtperlen. 
Und sollten Sie zum Abschluss einen Abstecher nach Laden-
burg machen, werden Sie den Römern begegnen, bevor sie ins 
nahe Mannheim zurückkehren. 

Rundfahrt Deutsche Weinstraße – Pfalz 
Die Deutschen Weinstraße führt Sie durch die wahre „Toscana 
Deutschlands“. Kein Wunder, dass die Römer vor rund 2.000 
Jahren den Weinanbau in diese sonnige und milde Region 
brachten. Freuen Sie sich auf eine Rundfahrt durch fruchtbare 
Weinhügel und pfälzische Dörfer, die sich ihre Ursprünglich-
keit bewahrt haben. Von Bad Dürkheim über Deidesheim bis 
Neustadt und sogar bis zur französischen Grenze werden Sie 
südliches Lebensgefühl und manch guten Tropfen genießen. 
Zugleich können Sie bei dieser Tour wichtige Stationen der 
deutschen Geschichte erleben, wenn Sie im Hambacher 
Schloss die Wiege der Demokratie oder bei einem Abstecher 
nach Speyer den berühmten Kaiserdom erkunden. 

  bis zu 5 Stunden
  2022/ 2023: deutsch 255 €, fremdsprachig 265 €  * ( )

* im eigenen Bus

  bis zu 5 Stunden
  2022/ 2023: deutsch 255 €, fremdsprachig 265 €  * ( )

* im eigenen Bus

  bis zu 5 Stunden
  2022/2023: deutsch 255 €, fremdsprachig 265 €  * ( )

* im eigenen Bus

In Worms, der alten Hauptstadt der Nibelungen, ist Geschichte 
hautnah und allgegenwärtig: hier stritten Königinnen, hielten 
Kaiser Hof und wurden Schriften verteidigt. Kelten und Römer 
hinterließen ihre Spuren wie auch Kreuzfahrer und Reformato-
ren. Unser besonderer Tipp: Schloss Herrnsheim und Park: Der 
10,5 Hektar große Schlosspark im Stadtteil Herrnsheim ist der 

bedeutendste Englische Landschaftsgarten in Rheinland-Pfalz. 
Die Geschichte der Burg und des späteren Schlosses der Herren 
von Dalberg reicht bis 1460 zurück. 1714 erfolgte der Bau eines 
Barock-Schlosses mit barocker Gartenanlage, die ihren Besuchern 
herrliche Naturerlebnisse garantiert.

Wenn du das Gefühl hast, dass du Geschichte berühren kannst 
und die Geschichte dich berührt, dann bist du in Speyer. Bewegte 
2.000 Jahre und ein unschätzbar wertvolles kulturhistorisches 
Erbe lassen sich an nahezu jeder Straßenecke entdecken. Ob die 
größte romanische Kirche - Hauptwerk mittelalterlicher Baukunst 
und UNESCO-Welterbestätte -, ob der Anblick der Drei Weisen 

von Speyer im mittelalterlichen Judenhof (SchUM-UNESCO-Welt-
erbestätte) oder der sensationelle Ausblick vom Altpörtel über 
Speyer hinweg. Lassen Sie sich von der Neugierde treiben und 
entdecken Sie gemeinsam mit kompetenten Guides ausgesuchte 
Orte für Aha-Momente, Gänsehaut und große Augen.

Hier am Rhein, in der schönen Pfalz, nahe an Baden und dem El-
sass gelegen, ist Germersheim mit seiner mächtigen historischen 
Festung zu einer einzigartigen Sehenswürdigkeit geworden, 
die viele Menschen anzieht und begeistert. Das Angebot an 
ö� entlichen Stadt- und Festungsführungen ist groß. Es werden 
u.a. auch Mottoführungen mit der Bauerfrau, der Hebamme oder 

dem Steuerbeamten angeboten. Individuelle Kinder- und Grup-
penführungen sind ebenso möglich. Germersheim verfügt aber 
auch über eine einzigartige Auenlandschaft. Hier versprechen 
die 2-stündigen Nachenfahrten auf dem Altrhein unvergessliche 
Naturerlebnisse für die ganze Familie!
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Tourist Information Worms
 Neumarkt 14, 67547 Worms
+49 6241 8537306

www.worms-erleben.de

Tourismus-, Kultur- und 
Besucherzentrum

 Weißenburger Tor

Paradeplatz 10, 76726 Germersheim
+49 7274 960 -301, -302, und -303
www.germersheim-erleben.eu

NIBELUNGENSTADT WORMS

Tourist Information Worms – Ihr Partner für 
Stadtführungen, Rundfahrten, Reiseprogramme, 
Tickets und vieles mehr

SPEYER. VIEL ZU ERLEBEN. 

Die Kulturmetropole beeindruckt mit gleich zwei 
UNESCO-Welterbestätten, einer vielfältigen 
Museenlandschaft, einer bunten Kulturszene und 
unvergleichlicher Pfälzer Lebensart!

LÄNGST EIN ECHTER GEHEIMTIPP

Die Festungsstadt Germersheim hat richtig viel 
zu bieten und macht Lust auf eine ganz besondere 
Entdeckungsreise

Tourist-Information Speyer
 Maximilianstraße 13, 67346 Speyer
+49 6232 142392

 touristinformation@stadt-speyer.de 
www.speyer.de
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Entdecke die Vielfalt
Die Fitness- und Wohlfühlregion Rülzheim, im Herzen der Süd-
pfalz, bietet die idealen Voraussetzungen für einen aktiven, ent-
spannten und genussvollen Urlaub. Erleben Sie Wasserspaß am 
Strandbad, Wandern im „Pfälzer Urwald“, das Naturparadies 

der Hördter Rheinauen oder radeln Sie auf gut ausgebauten Rad-
wegen bis ins Elsass. Spüren Sie einen Hauch von Afrika auf der 
Straußenfarm „Mhou“ mit ihrem exotischen Park, seien Sie Gast 
bei unseren vielen kulturellen Veranstaltungen.

Ein schmackhaftes Frühstücksbu� et, eine professionelle Infra-
struktur, gute Anbindung an das ö� entliche Verkehrsnetz: Getreu 
dem Motto „Das Palatin ist, was Du draus machst“ bietet das mit 
zahlreichen Auszeichnungen dotierte Haus auch den perfekten 
Rahmen für Ihren Kurzurlaub auf der Bundesgartenschau. 

Panoramasauna sowie die gute Küche sind bei einem fairen Preis-
Leistungs-Verhältnis die ideale Ergänzung zum Blumenmeer in 
Mannheim. Und der gute Tropfen darf in der Weinstadt Wiesloch 
auch nicht fehlen.  Das Palatin ist übrigens als „Haus des Weines“ 
ausgezeichnet und gehört dem „Weinsüden“ an.  

Lassen Sie sich vom Flair einer Stadt inspirieren, die im Zentrum 
von Heidelberg, Schwetzingen und Speyer liegt und der ideale 
Ausgangspunkt für Touren in die Region ist. Ob Shopping, Kunst-
genuss, Bier- oder  Weinprobe: Wiesloch hält so manche Über-
raschung bereit. Die erste Tankstelle der Welt, die historische 
Altstadt, idyllische Parkanlagen, Weinberge und Kunstwerke in 

der ganzen Stadt sind prädestiniert für Entdecker. Malerische 
Wandertouren durch Hügellandschaften und Wälder wie die 
Kuckuckswegrunde im Vogelparadies lassen das Herz der Natur-
freunde höherschlagen. Eine Vielfalt an Restaurants (auch mit 
eigener Brauerei), Bars, Cafes und Weingütern wartet auf Ihre 
kulinarische Eroberung.

Südpfalz-Tourismus Verbands-
gemeinde Rülzheim e.V.

 Am Deutschordensplatz 1

76761 Rülzheim
+49 7272 7002 1068
www.suedpfalztourismus-ruelzheim.de

Tourist Information Wiesloch
 Ringstraße 17 - 19, 69168 Wiesloch
+49 6222-582 01 

 täglich von 10 bis 20 Uhr 

GEHEIMTIPP SÜDPFALZ

Fitness- und Wohlfühlregion Rülzheim

BEST WESTERN PLUS: PALATIN 

Wohnen Sie im besten zertifi zierten Businesshotel 
des Landes: Das 4*-Haus hält alle Annehmlichkeiten 
parat, die den BUGA-Besuch abrunden 

WIESLOCH – TOR ZUM KRAICHGAU

Die Touristeninformation legt Ihnen den Besuch in 
einer Perle der Rhein-Neckar-Region ans Herz: Der 
kleinen, feinen Weinstadt Wiesloch

 Ringstraße 17-19, 69168 Wiesloch
+49 6222-582 01
www.palatin.de

 ÜF im EZ ab 89 €
ÜF im DZ ab 109 € 

 reservierung@palatin.de
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Sonnige Weinberge, romantische Flusstäler, artenreiche Wälder 
und idyllische Streuobstwiesen prägen unsere Natur. In den his-
torischen Fachwerkstädten, Burgen und Schlössern gibt es vieles 
zu entdecken. Für Ihre Reisegruppen bieten wir unvergessliche 
Erlebnisse: Unsere Gästeführer begleiten Sie bei Rundfahrten 
und bieten Ihnen spannende Führungen. Lassen Sie sich vom 

Nachtwächter durch kleine Gassen geleiten und probieren Sie 
gute Tropfen in urigen Weinkellern oder Edelbrennereien. Unsere 
Wanderführer zeigen Ihnen die Schätze der Natur. Gerne beraten 
wir Sie bei der Planung Ihrer Reise und senden Ihnen unsere aus-
führliche Gruppenbroschüre zu.

Die Spargelstadt am Altrhein gelegen beeindruckt mit ihren 
historischen Gebäuden rund um den Dom- und Europaplatz. 
Erholung bietet das Naturschutzgebiet „Altrhein“, der Stadtwald 
und der Stadtpark, auf Wunsch auch in Begleitung eines Natur-
führers. Attraktive Radstrecken ohne wesentliche Höhenunter-
schiede führen entlang Auen, Wiesen und Spargelfelder und sind 

besonders für Familien geeignet. Entlang der Routen laden Cafés 
und Restaurants zum Verweilen ein. Den Lampertheimer Spargel 
kann man bis 24. Juni frisch vom Acker gestochen genießen. Rund 
um den Spargel laden zahlreiche Feste und Veranstaltungen, wie 
bspw. die Spargelwanderung, zum Feiern ein.

Weinheim mit der historischen Altstadt, dem Marktplatz im Stil 
einer italienischen Piazza sowie den stadtnahen Parks, Gärten 
und Wäldern, ist aufregend gemütlich – in einem chinesischen 
Reiseführer wurde Weinheim kürzlich als gemütlichste Stadt 
Deutschlands bezeichnet. Dabei verbindet die Zweiburgenstadt 
Natur, Kultur und Shopping-Erlebnisse; daher gehört Weinheim 

auch zur erlesenen Gruppe der „Kleinstadtperlen“ in Baden-
Württemberg. Auf dem schnuckeligen Marktplatz reihen sich 
Weinstuben, Bistros und Restaurants aneinander wie in einem 
einzigen großen Straßencafé. Von den beiden Burgen über der 
Stadt kann man herrlich den Blick über die Rheinebene schweifen 
lassen – bis nach Mannheim und darüber hinaus.
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Odenwald Tourismus GmbH
 Marktplatz 1, 64720 Michelstadt
+49 6061 965 970

 info@bergstrasse-odenwald.de 
www.bergstrasse-odenwald.de

Stadt Weinheim
 Marktplatz 1 | 69469 Weinheim
+49 6201-82 610 

www.weinheim.de

ODENWALD UND BERGSTRASSE

Die schönen Landschaften und Städte im 
Odenwald und an der Bergstraße liegen östlich 
von Mannheim und sind schnell erreichbar.

SPARGELSTADT LAMPERTHEIM

Die Stadt bietet Erholung, Kultur und Genuss rund 
um den Spargel. Natur und zahlreiche Radstrecken 
laden zu Ausfl ügen ein.

WEINHEIM – STADT DER 
FRÜHLINGSGEFÜHLE 

Weinheim an der Bergstraße lockt mit Kultur, Parks, 
Gärten und Wäldern und gutem Leben auf dem 
schönsten Marktplatz der Region

Stadtmarketing Lampertheim
 Domgasse 9, 68623 Lampertheim
+49 6206 580-2422

www.stadtmarketing-lampertheim.de

©
 B

ri
tt

a 
H

o�
 



48 49

Die Altstadt zeigt ihre über 1000-jährige Geschichte und lädt zu 
erholsamen Stunden am Neckarufer und in den zahlreichen Cafés 
und Restaurants ein. Für Sportliche gibt es zerti� zierte Wander- 
und Radwege wie den Neckarsteig oder den Neckartalradweg, 
Mountainbike-Trails und Kanutouren. 

Besonderes Highlight ist die über 800 Jahre alte Ruine der 
Burg Dilsberg mit einem erhabenen Blick über das Neckartal. 
Die historische Burganlage ist von April-Oktober geö� net, von 
Mai-September kann man den geheimnisvollen unterirdischen 
Brunnenstollen besichtigen, der 80 Meter tief in den Berg führt.

Die historische Altstadt mit den verwinkelten Gassen und den 
idyllischen Plätzen lädt zum Verweilen ein. Zu Fuß, per Rad 
oder auf dem Wasser erlebt der Besucher an den Ausläufern des 
Odenwaldes die beeindruckende Artenvielfalt der Auen und 
Wälder rund um Eberbach. Traumhaft schöne Aussichten ins Ne-

ckartal oder der ehemalige Vulkan „Katzenbuckel“ – die höchste 
Erhebung im Odenwald – sind beliebte Aus� ugsziele.
Hervorragende Gastronomie, unzählige Möglichkeiten für sport-
lich Aktive und ein vielfältiges kulturelles Angebot machen den 
Aufenthalt in Eberbach zu einem genussvollen Erlebnis.

Die Fachwerkstadt Mosbach ist ein beliebtes Aus� ugsziel und 
bietet in punkto Freizeit und Erholung für jeden das passende 
Angebot. Aufgrund ihrer zahlreichen und sehr gut ausgebauten 
Wege, ist die Stadt ein idealer Aufenthalts- und Ausgangsort für 
Wander- und Radfahrfreunde. Historische Rundgänge und Alt-
stadtführungen laden zum Eintauchen in die facettenreiche Ge-

schichte ein und bringen den Besuchern die entlegensten Winkel 
näher. Veranstaltungen, wie der „Mosbacher Sommer“, die fast 
monatlich statt� ndenden Erlebnismärkte und viele weitere Feste 
und Aktionen ziehen Jahr für Jahr viele Besucher an und machen 
die Stadt erlebniswert. 

Tourist-Information
 Neckarstraße 36, 69151 Neckargemünd 
+49 6223-3553

 info@tourismus-neckargemuend.de
www.neckargemuend.de

Tourist Information
 Marktplatz 4, 74821 Mosbach
+49 6261 9188-0

www.mosbach.de 

NECKARGEMÜND – GENUSS AM FLUSS

Vor den Toren Heidelbergs - Idylle mit mittelalterlichem 
Altstadtkern, sympathischen Geschäften und vielen Ein-
kehrmöglichkeiten.

STADT EBERBACH AM NECKAR

Eingebettet zwischen den sanften Hügeln des 
Odenwaldes liegt Eberbach, die malerische Klein-
stadt am ruhig dahin fl ießenden Neckar

GROSSE KREISSTADT MOSBACH

romantisch – natürlich – lebendig

Kultur-Tourismus-Stadtinformation
 Leopoldsplatz 1, 69412 Eberbach
+49 6271 87-242

www.eberbach.de
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Inmitten herrlicher Gebirgskulisse schlängelt sich das Neckartal 
mit seinen majestätischen Burgen und Schlössern von einem 
attraktiven Aus� ugsziel zum nächsten. Ob spektakuläre Flug-
vorführungen der Greifvögel auf Burg Guttenberg oder eine 
entspannte Schi� fahrt auf dem Neckar – wir lassen Ihr Entde-
ckerherz höherschlagen! Fernab des Flusstals faszinieren Museen 

wie das Römermuseum am Limes und das Odenwälder Freiland-
museum mit spannenden Geschichten. Verbinden Sie Ihren Aus-
� ug mit einem Besuch unserer traditionellen Landgasthöfe und 
genießen Sie regionale Köstlichkeiten wie beispielsweise den aus 
unserer Region stammenden Grünkern.

Erleben Sie bei einer Führung mit der Spargelfrau die Geschichte 
des Schwetzinger Spargels. Auf einem Spaziergang durch die 
Schwetzinger Innenstadt erfahren Sie alles rund um den Spargel, 
das „königliche Gemüse“. Die Führung � ndet im historischen 
Kostüm statt. Bei einem Rundgang mit den Gästeführern durch 
die Innenstadt wird die Geschichte Schwetzingens „Von Bank zu 

Bank“ erlebbar. Anhand von Motivbänken und der „Schwetzinger 
Zeitreise“ werden spannende Aspekte zu epochalen Meilen-
steinen und historischen Persönlichkeiten der Musik und Garten-
kunst vermittelt.

Buchbar ab 5 Personen / Maximale Teilnehmeranzahl 25

Schloss Schwetzingen entwickelte sich von einer mittelalterli-
chen Wasserburg zur prachtvollen Sommerresidenz der Kurfürs-
ten von der Pfalz. Eine Hochblüte erlebte die Sommerhauptstadt 
der Kurpfalz unter der Herrschaft des kunstsinnigen Kurfürsten 
Carl Theodor (1724-1799). Das Schlossmuseum zeigt eindrucksvoll 
den Alltag einer Hofgesellschaft des 18. Jahrhunderts mit allen 

Facetten. Einzigartig sind im Schlossgarten alle Parkbauten wie 
Badhaus, Gartenmoschee  und künstliche Ruinen erhalten geblie-
ben. Beeindruckend zeigt der Garten neben den symmetrischen 
Anlagen im französischen Stil den neuartigen englischen Land-
schaftsgarten.
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Touristikgemeinschaft Odenwald e.V.
 Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach
+49 6261 / 84-1390

 info@tg-odenwald.de
www.tg-odenwald.de

Schlossverwaltung Schwetzingen
 Schloss Mittelbau, 

68723 Schwetzingen

+49 62 21 6 58 88 - 0
www.schloss-schwetzingen.de

NECKARTAL UND ODENWALD 
ERLEBEN
Zusammen mit dem Neckartal bildet der südliche 
Odenwald eine der schönsten Flusslandschaften 
Baden-Württembergs.

SCHWETZINGEN

Führung mit der Spargelfrau durch Schwetzingen 
oder mit den Gartenkünstlern „Von Bank zu Bank“.
Weitere Führungen auf Anfrage.

SCHLOSS & SCHLOSSGARTEN 
SCHWETZINGEN 

Die Sommerresidenz der Kurfürsten von der Pfalz

Touristinformation Schwetzingen
 Dreikönigstraße 3, 

68723 Schwetzingen

+49  6202-87400
www.visit-schwetzingen.de
 Gruppenpreis: 90,00 €
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Eingebettet in die Metropolregion Rhein-Neckar ist Hockenheim 
weltweit bekannt durch den legendären Hockenheimring Baden-
Württemberg. Verkehrlich bestens angebunden besticht Hocken-
heim mit vielen Facetten: Ob Insider Tour am Ring, Abstecher ins 
Freizeitbad Aquadrom oder das ehemalige Landesgartenschau-
gelände – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Insider Tour: Erleben Sie den Hockenheimring bei einer Insider 
Tour hautnah. Blicken Sie hinter die Kulissen der Multifunktions-
Arena mit dem legendären Motodrom. Erfahren Sie Wissenswer-
tes aus der Geschichte der seit 1932 bestehenden Rennstrecke 
und steigen Sie zum Erinnerungsfoto aufs Siegerpodest, mehr 
unter www.hockenheimring.de/fuehrungen

Erklimmen Sie die Boeing 747, die Überschall� ieger Concorde 
und Tupolev, ein begehbares U-Boot oder das sowjetische Spa-
ce-Shuttle Buran. Die atemberaubende Raumfahrtausstellung 
„Apollo and Beyond“ sowie die interaktive Sonderausstellung- 
„Red Bull World of Racing“ www.sinsheim.technik-museum.de/
de/red-bull-world-of-racing.

Nicht zu vergessen, unsere IMAX Kinos: das IMAX 3D Kino im 
Technik Museum Sinsheim, mit 22 x 27 Meter großer Leinwand 
und 12 Kanal-Tontechnik und das IMAX DOME Kino im Technik 
Museum Speyer – das einzige Kino seiner Art in Deutschland, das 
auf riesiger Kuppel projiziert. www.technik-museum.de

Die etwa dreistündige Tour kombiniert die Highlights der Stadt 
am Neckar und lässt die Geschichte lebendig werden. Gehen 
Sie mit Ihrem Guide auf Entdeckungsreise, um die Faszination 
Heidelbergs kennenzulernen. Tauchen Sie ein in die historische 
Altstadt mit ihren verwinkelten Gassen, verträumten Plätzen 
und der ältesten Universität Deutschlands. Mit der Bergbahn 

gelangen Sie im Anschluss hinauf zum weltberühmten Heidelber-
ger Schloss. Bei einem Rundgang durch den Schlosshof und den 
Schlossgarten können Sie die kurfürstliche Ruine erkunden und 
den einmaligen Panorama-Ausblick auf die Stadt genießen.

*Stand November 2021, vorbehaltlich Preisänderungen für 2023

Stadt Hockenheim
 Rathausstraße 1, 68766 Hockenheim
+49 6205 – 950 222

www.hockenheim.de
 Gruppengebühr Insider Tour: 12,00 € / 

Person (Stand 2021) 

Heidelberg Marketing GmbH
+49 6221 5840-223/-225
 guide@heidelberg-marketing.de
www.heidelberg-marketing.de

 125 € pro Gästeführer (Fremdsprachen 
135 €), zzgl. Schlossticket 9 € pro Person 
inkl. Bergbahnfahrt und einer kleinen 
BUGA-Überraschung*

HOCKENHEIM – RING UND MEHR!

Geschwindigkeit, Adrenalin, Events, dazu ein Schuss 
Gemütlichkeit und der Charme der Kurpfalz: Das ist die 
Mischung von Hockenheim! 

TECHNIKMUSEEN SINSHEIM SPEYER 

Erleben Sie herausragende Technikgeschichte mit 
einem Besuch der Technik Museen Sinsheim Speyer 
sowie dem IMAX 3D Kino und dem IMAX Dome Kino.

ENTDECKEN SIE HEIDELBERG

Lernen Sie Mannheims romantische Nachbarstadt 
bei einer kombinierten Altstadt- und Schlossführung 
kennen und lieben

Technik Museum Sinsheim
 Museumsplatz, 74889 Sinsheim 
+49 7261-9299-0 

Technik Museum Speyer
 Am Technik Museum 1, 67346 Speyer
+49 6232-6708-0
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Tourist-Information Heilbronn
 Kaiserstr. 17, 74072 Heilbronn
+49 7131 562270

 www.heilbronn.de/tourismus

Die BUGA-Stadt 2019 liegt am Neckar, eingebettet in 
eine Landschaft aus Wald und Weinbergen. Schon diese 
Lage macht sie zum perfekten Urlaubsort.

Ob Weinerlebnis oder Neckarschi� fahrt, Wandern oder Fahr-
radtouren, ob Kultur oder Geschichte, hier liegt alles nah 
beieinander. Deshalb � nden Natur-, Kultur- und Weinliebha-
ber in Heilbronn, der ältesten Weinstadt Württembergs, ihre 

Wunschziele. Von Heilbronn aus erreicht man geschichts-
trächtige Burgen und Schlösser, beeindruckende Klöster und 
Kirchen aber auch besondere Wandergebiete und Wein-
güter. Zwischen Mannheim und Stuttgart im Neckartal liegt 
Heilbronn mitten in einer spannenden Urlaubsregion. Ein 
besonderes Highlight für Familien und Technikinteressierte 
ist Deutschlands größtes Science Center, die experimenta. 

HEILBRONN ENTDECKEN
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Mannheim Hauptbahnhof
zweitgrößter Bahn-

verkehrsknoten in Südwest-

deutschland

Mannheim Flughafen
Reiseziele: Berlin, Hamburg, Sylt

Mannheim Autobahnen
unmittelbare Nähe zu den Bundesautobahnen

A5, A6, A61, A650 und A659

Fernbusbahnhof Mannheim
tägliche Fahrten in die europäischen Metropolregionen

Frankfurt Flughafen
Entfernung: ca. 75 - 80 km

Bahn: 30 Min., Auto: 50 Min.

Busparkplätze
▪ Friedensplatz 1 + 2
▪ Beim TECHNOSEUM (LTA)
▪ Ludwig-Ratzel-Straße / Unterer Luisenpark 

& Nähe Fernmeldeturm
▪ Reichskanzler-Müller-Straße
▪ Bei der Kunsthalle (Roonstrasse)
▪ C7 und C6 – Reiss-Engelhorn-Museen
▪ Cahn-Garnier-Ufer

Siehe auch Stadtplan Seite 2.

Baden-
 Württem-

berg

Hessen

Rhein-
  land-

               Pfalz
 MANNHEIM

ÜBERSICHT

ANREISE 
Im Herzen der Metropolregion Rhein-Neckar gelegen, führen viele Wege nach Mannheim. Der Mannheimer Bahnhof gilt als einer 
der wichtigsten Bahnverkehrsknoten Deutschlands. Ob mit internationalen Zügen oder Regionalbahnen, Mannheims Schienen 
bringen Sie zu den großen Flughäfen, in die europäischen Metropolen oder weit ins Hinterland hinein. Fünf Autobahnen
liegen in unmittelbarer Umgebung und binden die Stadt in alle Himmelsrichtungen an das europäische Fernstraßennetz an. 
Selbst mit dem Schi�  oder dem Fahrrad können sie die Metropole bequem erreichen.

KONTAKTIEREN SIE UNS

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Ihren Besuch und darauf, 
Sie bei Ihren Planungen unterstützen zu dürfen.

Auf unserer Trade-Webseite � nden Sie zusätzliche Informationen: 
https://www.visit-mannheim.de/trade

Tourismus Stadt Mannheim GmbH
Leitung Vertrieb: Herr Rummel 
E 4, 6, 68159 Mannheim
Tel.: +49 621 293-8700
Fax: +49 621 293-8701
E-Mail: tourismus@visit-mannheim.de 

LEGENDE

  

  

  

  

  

  

  

Adresse

Telefon

Webadresse

E-Mail

Preise

Dauer

Barrierefrei

nicht barrierefrei

eingeschränkt 
barrierefrei

Aufzug

Nichtraucher

Klimaanlage

TV

WLAN

Save

Restaurant

24h Rezeption

Housekeeping

Abfallmanagement

grüne Energie
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Tourist-Information Karlsruhe
 Kaiserstraße , 76133 Karlsruhe
+49 721 602997580

 www.karlsruhe-erleben.de
 Das Angebot ist ganzjährlich buchbar für Gruppen von 

bis zu 25 Personen bei einem Gesamtpreis von 225 €.

KARLSRUHE – IM ZEICHEN DER 
BADISCHEN GESCHICHTE

Karlsruhe sei zu jung für Geschichte? Das neue Gruppen-
Tagesprogramm „Badische Geschichte Erleben“ wird Sie 
des Gegenteils überzeugen.

Los geht es mit einem Besuch im Karlsruher Schloss, der 
Heimat des Badischen Landesmuseums. Bei einer Führung 
durch die neu eingerichtete Ausstellung „Schloss und Hof: 

Der Thronsaal – neu präsentiert“, erfahren Sie wie das Leben 
damals in der Großherzoglichen Residenz aussah. Der Höhe-
punkt des Besuchs ist das Filmerlebnis im Turmzimmer sowie 
der anschließende Aufstieg auf den Schlossturm, der einen 
einzigartigen Blick auf die Fächerstadt ermöglicht. Doch nicht 
nur im Schloss lassen sich die Spuren der reichhaltigen badi-
schen Geschichte erkennen. Unsere Stadtführer kennen die 
ein oder anderen spannenden Ecken und nehmen Sie mit auf 
einen Rundgang ganz im Zeichen der badischen Geschichte.
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Wussten Sie, 
dass das zweitgrößte 
Barockschloss Europas 
in Mannheim steht? 

!
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ALLGEMEINE REISEBEDINGUNGEN 
DER TOURISMUS STADT MANNHEIM GMBH / TOURIST INFORMATION

Vertrags- Vermittlungsbedingungen der Tourismus Stadt Mannheim GmbH / Tourist Information für Gästeführungen

Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen werden, soweit rechtswirksam vereinbart, Inhalt des Vermittlungsvertrages, der im 
Buchungsfall zwischen Ihnen bzw. dem Auftraggeber und dem Gästeführer zu Stande kommt. Sie regeln einerseits das Rechtsver-
hältnis zwischen der Tourismus Stadt Mannheim GmbH / Tourist Information Mannheim (nachstehend „TSM“ abgekürzt) und Ihnen 
(nachfolgendend Kunden genannt) bzw. dem Auftraggeber der Stadtführung in Bezug auf die Vermittlungstätigkeit der vermittelten 
Gästeführer. Bitte lesen Sie daher diese Vermittlungsbedingungen vor Ihrer Buchung sorgfältig durch!

1. De�nition; Stellung der TSM und des Gästeführers; anzuwendende Rechtsvorschriften; Vermittlung der Führung von Fremd-
unternehmen

1.1. „Ö�entliche Stadtführungen“ im Sinne dieser Vertragsbedingungen sind Führungen, die von der TSM als o�ene, für einzelne Gäste 
und kleinere Privatgruppen jederzeit zugänglich, zu bestimmten Zeiten durchgeführt werden und mit entsprechender Vorausbuchung 
gebucht werden können. „Individuelle Sonderführungen“ sind Führungen, die für private Gruppen und gewerbliche Auftraggeber 
aufgrund einer entsprechenden vorherigen verbindlichen Buchung des Auftraggebers und Bestätigung durch die TSM durchgeführt 
werden.

1.2. Der Gästeführer erbringt die ausgeschriebenen vertraglichen Leistungen als unmittelbarer Vertragspartner des Kunden bzw. des 
Auftraggebers als selbstständiger Dienstleister. Die TSM ist ausschließlich Vermittler des Vertrages zwischen dem Kunden, bzw. dem 
Auftraggeber der Führung und dem ausführenden Gästeführer.

1.3. Die TSM haftet daher nicht für Leistungen, Leistungsmängel, Personen- oder Sachschäden im Zusammenhang mit der Führung. 
Dies gilt nicht, soweit die Gästeführung vertraglich vereinbarte Leistung einer Pauschalreise oder eines sonstigen Angebots ist, bei 
der die TSM unmittelbarer Vertragspartner des Kunden bzw. des Auftraggebers ist. Eine etwaige Haftung der TSM aus dem Vermitt-
lungsverhältnis bleibt unberührt.

1.4. Auf das Rechtsverhältnis zwischen dem Gästeführer und dem Kunden bzw. dem Auftraggeber der Führung �nden in erster Linie 
die mit dem Gästeführer, bzw. der TSM als dessen Vertreter getro�enen Vereinbarungen, ergänzend diese Vermittlungs- und Vertrags-
bedingungen, hilfsweise die gesetzlichen Vorschriften über den Dienstvertrag §§ 611 �. BGB Anwendung. Auf das Vermittlungsverhält-
nis mit der TSM �nden in erster Linie die mit der TSM getro�enen Vereinbarungen, sodann die Bestimmungen über die Vermittlungs-
tätigkeit der TSM in den vorliegenden Vertragsbedingungen und hilfsweise die gesetzlichen Vorschriften des § 675 BGB über die
entgeltliche Geschäftsbesorgung Anwendung.

1.5. Die Bestimmungen in Zi�. 1.2 und 1.3 gelten auch für die Vermittlung von Führungen, welche nicht durch Gästeführer, sondern 
durch fremde Unternehmen und Institutionen angeboten und durchgeführt werden. Die Anbieter/Vertragspartner des Kunden bzw. 
des Auftraggebers sind in der jeweiligen Ausschreibung sowie, bei Sonderführungen, in der Buchungsbestätigung bezeichnet. Für
solche Führungen gelten die Geschäftsbedingungen der jeweiligen Anbieter, soweit diese mit dem Kunden bzw. dem Auftraggeber 
nach den gesetzlichen Bestimmungen rechtswirksam vereinbart wurden.

2. Vertragsschluss, Stellung eines Gruppenauftraggebers bei individuellen Sonderführungen

2.1. Für alle nachstehend aufgeführten Buchungswege gilt:

a) Erfolgt die Buchung von individuellen Sonderführungen durch einen in diesen Bedingungen als „Auftraggeber“ bezeichneten 
Dritten, also eine Institution oder ein Unternehmen (Privatgruppe, Schulklasse, Verein, Reiseveranstalter, Incentive- oder Event- 
Agentur, Reisebüro) so ist dieser als alleiniger Auftraggeber Vertragspartner der TSM im Rahmen des Vermittlungsvertrages, bzw. des 
Gästeführers im Rahmen des Dienstleistungsvertrages, soweit er nach den getro�enen Vereinbarungen nicht ausdrücklich als rechts-
geschäftlicher Vertreter der späteren Teilnehmer auftritt. Den Auftraggeber tri�t in diesem Fall die volle Zahlungsp�icht bezüglich der 
vereinbarten Vergütung oder sonstiger vertraglicher Zahlungsansprüche.

b) Die TSM weist darauf hin, dass nach den gesetzlichen Vorschriften (§ 312g Abs. 2 Satz 1 Zi�. 9 BGB) bei Verträgen über Stadtführun-
gen als Verträge über Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen, die im Fernabsatz (Briefe, Kataloge, Telefonan-
rufe, E-Mail sowie Rundfunk) abgeschlossen wurden, kein Widerrufsrecht besteht sondern lediglich die gesetzlichen Regelungen über 
die Nichtinanspruchnahme von Dienstleistungen (§ 611 �., 615 BGB) gelten (siehe hierzu auch Zi�. 5. und 6. dieser Vertragsbedingun-
gen). Ein Widerrufsrecht besteht jedoch, wenn der Vertrag nicht im Fernabsatz, jedoch außerhalb von Geschäftsräumen geschlossen 

worden ist, es sei denn, die mündlichen Verhandlungen, auf denen der Vertragsschluss beruht, sind auf vorhergehende Bestellung des 
Verbrauchers geführt worden; im letztgenannten Fall besteht ein Widerrufsrecht ebenfalls nicht.

2.2. Für Buchungen, die mündlich, schriftlich, telefonisch, per Fax oder per E-Mail erfolgen, gilt:
a) Mit seiner Buchung bietet der Kunde bzw. der Auftraggeber dem jeweiligen Gästeführer, dieser vertreten durch die TSM als rechts-
geschäftlicher Vertreter, den Abschluss eines Dienstleistungsvertrages auf der Grundlage der Leistungsbeschreibung für die jeweilige 
Führung und dieser Vertragsbedingungen verbindlich an und erteilt gleichzeitig der TSM den entsprechenden Vermittlungsauftrag.

b) Der Dienstleistungsvertrag über die Gästeführung kommt durch die Buchungsbestätigung zustande, welche die TSM als Vertreter 
des Gästeführers vornimmt und die bei Ö�entlichen Führungen keiner bestimmten Form bedarf, bei individuellen Sonderführungen 
rechtsverbindlich – ausgenommen sehr kurzfristige Buchungen - schriftlich, per Fax oder per E-Mail erfolgt. Bei verbindlichen telefoni-
schen Buchungen ist die Rechtswirksamkeit des Vertrages unabhängig vom Zugang der schriftlichen Ausfertigung der Buchungsbestä-
tigung und einer etwa vereinbarten Vorauszahlung.

2.3. Bei Buchungen, die über das Internet oder Onlinemedien erfolgen, gilt für den Vertragsabschluss:

a) Mit Betätigung des Buttons (der Schalt�äche) „zahlungsp�ichtig buchen“ bietet der Kunde bzw. der Auftraggeber dem Gästeführer 
den Abschluss des Dienstvertrages über die Führung auf der Grundlage dieser Vertrags- Vermittlungsbedingungen verbindlich an und 
erteilt gleichzeitig der TSM den Vermittlungsauftrag. Dem Gast wird der Eingang seiner Buchung in Form einer Buchungsbestätigung, 
Rechnung und Ticket(s) unverzüglich auf elektronischem Weg bestätigt.

b) Die Übermittlung des Vertragsangebots durch Betätigung des Buttons „zahlungsp�ichtig buchen“ begründet keinen Anspruch des 
Gastes bzw. des Auftraggebers auf das Zustandekommen eines Dienstvertrages mit dem Gästeführer entsprechend seiner Buchungs-
angaben. Der Gästeführer bzw. die TSM als dessen Vertreter sind vielmehr frei in ihrer Entscheidung, das Vertragsangebot des
Gastes bzw. des Auftraggebers anzunehmen oder nicht.

c) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Buchungsbestätigung beim Gast bzw. beim Auftraggeber zu Stande, welche die TSM als 
Vermittler und Vertreter des Gästeführers vornimmt. Die Buchungsbestätigung bedarf keiner bestimmten Form.

d) Die Buchungsbestätigung erfolgt entweder sofort nach Vornahme der Buchung des Gastes bzw. des Auftraggebers durch Be-
tätigung des Buttons „zahlungsp�ichtig buchen“ durch entsprechende Darstellung am Bildschirm (Buchung in Echtzeit) oder - nach 
entsprechender elektronischer Eingangsbestätigung der Buchung des Kunden bzw. Auftraggebers - nach Absendung der Buchung in 
der angegebenen oder vereinbarten Form schriftlich oder per E-Mail.

e) Im Falle einer sofortigen Buchungsbestätigung in Echtzeit am Bildschirm wird dem Kunden die Möglichkeit zur Speicherung und 
zum Ausdruck der Buchungsbestätigung angeboten. Die Verbindlichkeit des Dienstvertrages mit dem Gästeführer bzw. des Vermitt-
lungsauftrages an die TSM ist jedoch nicht davon abhängig, dass der Gast bzw. der Auftraggeber diese Möglichkeiten zur Speicherung 
oder zum Ausdruck nutzt. Im Regelfall wird die TSM dem Kunden bzw. dem Auftraggeber zusätzlich zu der am Bildschirm darge-
stellten Buchungsbestätigung eine zusätzliche Ausfertigung der Buchungsbestätigung, Rechnung und des/der Ticket(s) per E-Mail, 
E-Mail-Anhang, Post oder Fax übermitteln. Der Zugang einer solchen zusätzlichen Ausfertigung der Buchungsbestätigung ist jedoch 
gleichfalls nicht Voraussetzung für die Rechtsverbindlichkeit des Dienstvertrages mit dem Gästeführer.

3. Leistungen, Ersetzungsvorbehalt; abweichende Vereinbarungen; Änderung wesentlicher Leistungen; Dauer von Führungen; 
Witterungsverhältnisse

3.1. Soweit etwas anderes nicht ausdrücklich vereinbart ist, ist die Durchführung der Stadtführung nicht durch einen bestimmten 
Gästeführer geschuldet. Vielmehr obliegt die Auswahl des jeweiligen Gästeführers nach Maßgabe der erforderlichen Quali�kation der 
TSM. Auch im Falle der Benennung oder ausdrücklichen Vereinbarung eines bestimmten Gästeführers bleibt es vorbehalten, diesen 
im Falle eines zwingenden Verhinderungsgrundes (insbesondere wegen Krankheit) durch einen anderen, geeigneten und quali�zierten 
Gästeführer zu ersetzen.

3.2. Der Umfang der geschuldeten Leistungen ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung und den zusätzlich getro�enen Verein-
barungen. Auskünfte und Zusicherungen Dritter oder Vereinbarungen mit diesen (insbesondere Reisebüros, Beherbergungsbetriebe, 
Beförderungsunternehmen, Restaurationsbetriebe, Museen oder sonstigen Besichtigungsstätten) zum Umfang der vertraglichen Leis-
tungen, die im Widerspruch zur Leistungsbeschreibung oder den mit der TSM und/oder dem Gästeführer getro�enen Vereinbarungen 
stehen, sind für die TSM und den Gästeführer nicht verbindlich.

3.3. Angaben zur Dauer von Führungen sind Circa-Angaben.
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3.4. Für Witterungsverhältnisse und deren Auswirkungen auf vereinbarte Führungen gilt:

a) Soweit im Einzelfall nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist, �nden die vereinbarten Führungen bei jedem Wetter statt.
b) Witterungsgründe berechtigen demnach den Kunden bzw. den Auftraggeber nicht zum kostenlosen Rücktritt bzw. zur Kündigung 
bezüglich des Vertrages mit dem Gästeführer. Dies gilt nur dann nicht, wenn durch die Witterungsverhältnisse Körper, Gesundheit 
oder Eigentum des Kunden bzw. der Teilnehmer des Auftraggebers an der Führung so erheblich beeinträchtigt werden, dass die Durch-
führung für den Kunden bzw. den Auftraggeber und seine Teilnehmer objektiv unzumutbar ist.

c) Liegen solche Verhältnisse bei Führungsbeginn vor oder sind vor dem Führungsbeginn für dessen vereinbarten Zeitpunkt objektiv 
zu erwarten, so bleibt es sowohl dem Kunden bzw. dem Auftraggeber und dem Gästeführer bzw. der TSM als dessen Vertreter vorbe-
halten, den Vertrag über die Gästeführung ordentlich oder außerordentlich zu kündigen.

d) Im Falle einer solchen Kündigung durch den Gästeführer bzw. die TSM als dessen Vertreter bestehen keine Ansprüche des Kunden 
bzw. des Auftraggebers auf Erstattung von Kosten, insbesondere Reise- und Übernachtungskosten, es sei denn, dass diesbezüglich 
vertragliche oder gesetzliche Ansprüche des Kunden bzw. des Auftraggebers auf Schadensersatz oder Aufwendungsersatz begründet 
sind.

4. Preise, Zahlung, Umbuchung
4.1. Die vereinbarten Preise schließen die Durchführung der Gästeführung und zusätzlich ausgeschriebener oder vereinbarter Leis-
tungen ein. Eintrittsgelder, Verp�egungskosten sowie Beförderungskosten mit ö�entlichen und privaten Verkehrsmitteln, Stadtpläne, 
Prospekte, Museumsführer, Kosten von Führungen innerhalb der im Rahmen der Gästeführungen besuchten Sehenswürdigkeiten
sind nur dann im vereinbarten Preis eingeschlossen, wenn sie unter den Leistungen der Gästeführung ausdrücklich aufgeführt oder 
zusätzlich vereinbart sind.

4.2. Für die Bezahlung gilt:

a) Die TSM wird als Vermittler im Rahmen der Bezahlungsvorgänge als Inkassobevollmächtigte des Gästeführers tätig.

b) Sowohl bei Ö�entlichen Führungen als auch für individuellen Sonderführungen wird grundsätzlich Vorauskasse durch den Gast 
bzw. den Auftraggeber nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen vereinbart.

c) Bei Ö�entlichen Führungen muss bei Online-Buchungen über www.visit-mannheim.de die Zahlung online mittels SOFORT-Über-
weisung, Paypal oder Kreditkarte (VISA/MasterCard) sofort erfolgen. Darüber hinaus können Tickets direkt in der Tourist Information 
Mannheim persönlich, telefonisch oder per E-Mail oder Fax reserviert werden. Die Zahlung in der Tourist Information Mannheim kann 
dann mit EC-Karte oder Barzahlung erfolgen. Barzahlungen an den Gästeführer selbst sind nur nach entsprechender Vereinbarung in 
Ausnahmefällen möglich.

d) Bei individuellen Sonderführungen stellt die TSM nach Vertragsabschluss (Zugang der Buchungsbestätigung beim Auftraggeber) 
die gesamte Zahlung 4 Wochen vor Führungsbeginn zur Zahlung fällig. Bei Buchungen, die ab 4 Wochen vor Führung erfolgen, wird 
die Rechnung sofort zur Zahlung fällig. Eine Anzahlung bzw. sonstige Zahlungen vor Führungsbeginn sind nicht zu leisten, wenn in der 
Buchungsbestätigung/Rechnung ausdrücklich vermerkt ist, dass die Bezahlung nach der Führung oder in bar vor Beginn an den Gäste-
führer erfolgt. In diesem Fall kann die Zahlung ausschließlich durch Überweisung geleistet werden.

e) Zahlungen aus dem Ausland haben grundsätzlich spesen- und gebührenfrei für die TSM zu erfolgen.

4.3. Ist der Gästeführer zur Erbringung der vertraglichen Leistungen bereit und in der Lage und besteht seitens des Kunden bzw. des 
Auftraggebers gegenüber dem Gästeführer bzw. der TSM kein gesetzliches oder vertragliches Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungs-
recht, sind der Gästeführer bzw. die TSM als dessen Vertreter, soweit vereinbarte Zahlungen trotz Mahnung mit angemessener Frist-
setzung nicht innerhalb des vereinbarten Fälligkeitszeitraums gezahlt werden, berechtigt, vom Dienstvertrag über die Gästeführung 
bzw. dem Vermittlungsvertrag zurückzutreten und den Gast bzw. den Auftraggeber mit Rücktrittskosten entsprechend Zi�. 7 dieser 
Bedingungen zu belasten.

4.4. Umbuchungen; Änderungen der Rechnungsanschrift

a) Der Kunde bzw. der Auftraggeber werden darauf hingewiesen, dass bei Verträgen über Gästeführungen kein gesetzlicher oder ver-
traglicher Anspruch auf Umbuchungen (Änderungen hinsichtlich des Termins der Führung, die Uhrzeit, des Ausgangs- bzw. Abfahrt-
ortes und des Zielortes der Führung (Umbuchung) besteht).

b) Sofern in Ausnahmefällen eine Umbuchung möglich ist, kann die TSM die Durchführung einer Umbuchung 6 Werktage vor Füh-

rungsbeginn von einem mit dem Kunden bzw. dem Auftraggeber im Einzelfall zu vereinbarenden Bearbeitungsentgelts (i.d.R. 15 €) 
abhängig machen.

c) Später als 6 Werktage vor Führungsbeginn ist grundsätzlich keine Umbuchung mehr möglich, sondern nur eine Kündigung des 
Dienstleistungsvertrages mit dem Gästeführer gemäß Zi�er 6.dieser Bedingungen und gleichzeitiger Neubuchung.
d) Für Änderungen der Rechnungsanschrift gelten die Regelungen in Zi�. b) und c) entsprechend.

5. Nichtinanspruchnahme von Leistungen
5.1. Nehmen der Gast, bzw. der Auftraggeber die vereinbarten Leistungen, ohne dass dies vom Gästeführer oder der TSM zu vertreten 
ist, insbesondere durch Nichtanreise bzw. Nichtantritt der Führung ohne Kündigung des Vertrages, ganz oder teilweise nicht in An-
spruch, obwohl der Gästeführer zur Leistungserbringung bereit und in der Lage ist, so besteht kein Anspruch auf Rückerstattung 
bereits geleisteter Zahlungen.

5.2. Für die vereinbarte Vergütung gilt die gesetzliche Regelung (§ 615 S. 1 und 2 BGB):

a) Die vereinbarte Vergütung ist zu bezahlen, ohne dass ein Anspruch auf Nachholung der Gästeführung besteht.

b) Der Gästeführer hat sich jedoch auf die Vergütung ersparte Aufwendungen anrechnen zu lassen sowie eine Vergütung, die er durch 
eine anderweitige Verwendung der vereinbarten Dienstleistungen erlangt oder zu erlangen böswillig unterlässt.

6. Kündigung und Rücktritt durch den Kunden bzw. den Auftraggeber

6.1. Bei Ö�entlichen Führungen ist ein Kündigungs- und Rücktrittsrecht grundsätzlich ausgeschlossen. Insoweit gelten die Bestimmun-
gen in Zi�. 5.1 und 5.2. entsprechend.

6.2. Für individuelle Sonderführungen gilt:

a) Der Auftraggeber kann den Vertrag mit dem Gästeführer über die TSM nach Vertragsabschluss bis zum 14. Werktag vor dem verein-
barten Leistungsbeginn kostenfrei kündigen. Die Kündigung bedarf der Schriftform per Brief, Fax oder E-Mail.

b) Bei einer Kündigung durch den Auftraggeber, die vom 13. bis zum 9. Werktag vor Führungsbeginn erfolgt, wird seitens der TSM ein 
Bearbeitungsentgelt i.H.v. 25%, vom 8. bis zum 4. Werktag 50%, ab dem 3. Werktag und bei Nichtanreise 100% des vereinbarten Ge-
samtpreises der Führung berechnet, welches auch entsprechende Ansprüche des Gästeführers im Zusammenhang mit der Kündigung 
des Dienstvertrages mit diesem abgilt. Dem Auftraggeber bleibt es vorbehalten, dem Gästeführer bzw. der TSM nachzuweisen, dass 
diesen kein oder ein wesentlich geringerer Ausfall bzw. Kosten entstanden sind. In diesem Fall hat der Auftraggeber nur die jeweils 
geringeren Aufwendungen bzw. Kosten zu ersetzen.

c) Bei einer Kündigung später als 3 Werktage vor Führungsbeginn und am Tag der Führung selbst wird die volle vereinbarte Vergütung 
zahlungsfällig. Der Gästeführer hat sich jedoch auf die Vergütung ersparte Aufwendungen anrechnen zu lassen sowie eine Vergütung, 
die er durch eine anderweitige Verwendung der vereinbarten Dienstleistungen erlangt oder zu erlangen böswillig unterlässt. Ersparte 
Aufwendungen in Bezug auf Zusatzleistungen zur Führung, insbesondere den Kosten eines Bustransports, Verp�egung, Getränke, Ein-
trittsgelder usw. sind jedoch vom Gästeführer bzw. der TSM

an den Auftraggeber nur insoweit zu erstatten, als gegenüber den jeweiligen Leistungsträgern ein gesetzlicher oder vertraglicher An-
spruch auf Erstattung bzw. Rückvergütung besteht und von diesen auch tatsächlich erlangt werden kann.

d) Für die vorstehenden Fristen ist der Zugang der Kündigungserklärung des Auftraggebers bei der TSM zu deren verö�entlichten 
und/oder mitgeteilten Geschäftszeiten maßgeblich. Kündigungserklärungen sind ausschließlich an die TSM als Vertreter des Gäste-
führers zu richten.

6.3. Durch die vorstehenden Kündigungsregelungen bleiben gesetzliche oder vertragliche Kündigungsrechte des Kunden bzw. des 
Auftraggebers im Falle von Mängeln der Dienstleistungen des Gästeführers bzw. der Vermittlungsleistungen der TSM sowie sonstige 
gesetzliche Gewährleistungsansprüche unberührt.

6.4. Den Teilnehmern von Ö�entlichen Führungen sowie den Auftraggebern und Teilnehmern von individuellen Sonderführungen 
wird der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung dringend empfohlen. Eine solche Reiserücktrittskostenversicherung ist im 
Preis der Gästeführungen nicht eingeschlossen.
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7. Kündigung wegen Nichterreichen einer ausgeschriebenen Mindestteilnehmerzahl bei Ö�entlichen Führungen

7.1. Der Gästeführer bzw. die TSM als dessen rechtsgeschäftlicher Vertreter können den Vertrag über die Durchführung der Gästefüh-
rung bei Turnusführungen kündigen, wenn eine ausgeschriebene Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird.

7.2. Die TSM ist verp�ichtet, den Gast sofort zu informieren, sobald feststeht, dass die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht und die 
Führung nicht durchgeführt wird.

7.3. Im Falle einer Absage hat der Gast das Recht, an der gleichen Führung zu einem anderen Zeitpunkt teilzunehmen. Wünscht der 
Gast dies nicht, wird der gezahlte Preis der Führung sofort zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche, insbesondere bezüglich der 
Kosten einer An- und Abreise sind ausgeschlossen, soweit die Absage nicht durch den Gästeführer oder die TSM zu vertreten ist.

8. Haftung des Gästeführers und der TSM; Versicherungen

8.1. Für die Haftung der TSM wird auf 1.3 dieser Bedingungen verwiesen.

8.2. Eine Haftung des Gästeführers für Schäden, die nicht aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit des Gastes 
bzw. Auftraggebers resultieren, ist ausgeschlossen, soweit ein Schaden vom Gästeführer nicht vorsätzlich oder grobfahrlässig ver-
ursacht wurde.

8.3. Der Gästeführer haftet nicht für Leistungen, Maßnahmen oder Unterlassungen von Verp�egungsbetrieben, Einrichtungen, 
Trägern von Sehenswürdigkeiten oder sonstigen Angeboten, die im Rahmen der Führung besucht werden, es sei denn, dass für die 
Entstehung des Schadens eine schuldhafte P�ichtverletzung des Gästeführers ursächlich oder mitursächlich war.

9. Führungszeiten, P�ichten des Kunden bzw. des Auftraggebers

9.1. Für Ö�entliche Führungen gilt, dass diese zu den vereinbarten Zeiten durchgeführt werden und eine Verschiebung des Beginns 
bzw. eine Wartezeit des Gästeführers auf das Eintre�en von Kunden auch dann nicht in Betracht kommt, wenn diese unverschuldet 
am pünktlichen Erscheinen gehindert sind.

9.2. Für individuelle Sonderführungen gilt:

a) Der Kunde bzw. der Auftraggeber ist gehalten, bei der Buchung oder rechtzeitig vor dem vereinbarten Termin der Führung eine Mo-
bilfunknummer anzugeben, unter der mit ihm im Falle außergewöhnlicher Ereignisse Kontakt aufgenommen werden kann. Die TSM 
wird dem Auftraggeber bzw. einer benannten Person im Regelfall ebenfalls eine entsprechende Mobilfunknummer des ausführenden 
Gästeführers mitteilen.

b) Vereinbarte Führungszeiten sind pünktlich einzuhalten. Sollten sich die Teilnehmer des Auftraggebers verspäten, so ist er ver-
p�ichtet, diese Verspätung dem Gästeführer spätestens bis zum Zeitpunkt des vereinbarten Beginns der Führung mitzuteilen und den 
voraussichtlichen Zeitpunkt des verspäteten Eintre�ens zu benennen. Der Gästeführer kann einen verspäteten Beginn der Führung 
ablehnen, wenn die Verschiebung objektiv unmöglich oder unzumutbar ist, insbesondere wenn dadurch Folgeführungen oder ander-
weitige zwingende geschäftliche oder private Termine des Gästeführers nicht eingehalten werden können. Verschiebungen von mehr 
als 30 Minuten berechtigen den Gästeführer generell zur Absage der Führung. In diesem Fall gilt für den Vergütungsanspruch des
Gästeführers die Regelung in Zi�. 6 dieser Bedingungen entsprechend.

9.3. Der Kunde bzw. der Beauftragte des Auftraggebers sind verp�ichtet, etwaige Mängel der Führung und der vereinbarten Leistun-
gen sofort gegenüber dem Gästeführer anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Etwaige sich aus mangelhaften oder unvollständigen 
Leistungen des Gästeführers ergebenden Ansprüche entfallen nur dann nicht, wenn diese Rüge unverschuldet unterbleibt.

9.4. Zu einem Abbruch bzw. einer Kündigung der Führung nach Beginn der Führung sind der Kunde bzw. der Auftraggeber nur dann 
berechtigt, wenn die Leistung des Gästeführers erheblich mangelhaft ist und diese Mängel trotz entsprechender Mängelrüge nicht 
abgestellt werden. Im Falle eines nicht gerechtfertigten Abbruchs bzw. einer Kündigung besteht kein Anspruch auf Rückerstattung. 
Gewährleistungsansprüche des Kunden bzw. des Auftraggebers im Falle einer mangelhaften Durchführung der Gästeführung bleiben 
hiervon unberührt.

10. Hinweis zur alternativen Streitbeilegung; Rechtswahl und Gerichtsstand

10.1. Der Gästeführer ist im Falle der Geltendmachung von Ansprüchen durch den Kunden wegen vermeintlich nicht ordnungsgemä-
ßer Erbringung der vertraglichen Leistungen um eine zügige und kulante Erledigung bemüht. Aufgrund entsprechender gesetzlicher



Verp�ichtung wird jedoch darauf hingewiesen, dass weder der Gästeführer noch die TSM als Vermittler an einer Einrichtung oder
Institutionen zur außergerichtlichen Streitbeilegung bzw. Schlichtung beteiligt sind. Es wird gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO darauf hin-
gewiesen, dass die Europäische Kommission eine Plattform zur Online-Streitbeilegung unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ be-
reit stellt. Beachten Sie jedoch bitte unbedingt, dass die Kontaktierung dieser Plattform die P�icht zur Anzeige vermeintlicher Mängel 
bzw. der vertraglichen Leistungen des Gästeführers während der Führung nicht ersetzt.

10.2. Für Kunden bzw. Auftraggeber, die keinen allgemeinen Wohn- bzw. Geschäftssitz in einem Land der Europäischen Union oder in 
der Schweiz haben, wird für das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis die ausschließliche Geltung des deutschen Rechts vereinbart.

10.3. Soweit eine vollständige Bezahlung vor Ort an den Gästeführer bzw. die TSM vereinbart ist, sind Erfüllungsort und Gerichtsstand 
der Ort der Gästeführung.

10.4. Der Gast, bzw. der Auftraggeber können Klagen gegen den Gästeführer bzw. die TSM nur an deren allgemeinen Gerichtsstand 
erheben.

10.5. Für Klagen des Gästeführers bzw. der TSM gegen den Kunden bzw. den Auftraggeber ist der allgemeine Gerichtsstand des Gastes, 
bzw. des Auftraggebers maßgeblich. Ist der Auftraggeber Kaufmann oder eine juristische Person des ö�entlichen oder privaten Rechts 
oder haben der Kunde bzw. der Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland, so ist ausschließlicher Gerichtsstand für 
Klagen des Gästeführers bzw. der TSM deren Wohn- bzw. Geschäftssitz.

Vermittlerin der Gästeführungen ist:
Tourismus Stadt Mannheim GmbH
E 4, 6 / 68159 Mannheim

Betriebsstätte:
Tourist Information Mannheim
Willy-Brandt-Platz 5, 68161 Mannheim
Tel.: 0621 293 8700; Fax: 0621 293 8701
E-Mail: touristinformation@mannheim.de 
Homepage: www.visit-mannheim.de
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